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Das erste vom Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften unter dem Titel „Zah len zur 
Industr iewirtschaft" veröffentlichte Heft hat, nach den eingegangenen Anregungen, Ermutigungen 
und Kri t iken zu urteilen, offenbar einer al lgemeinen Erwar tung entsprochen. Das Amt w i r d daher 
in seinen Anstrengungen for t fahren, um den Regierungsdienststellen, den Industriellen, den Verbän-
den, den Ausschüssen und sonstigen Interessenten regelmäßige Informationen über die Erzeugungs-
tät igkeit der Gemeinschaft zur Verfügung zu stellen. 
So wie das erste, br ingt auch dieses zweite Heft Produktionszahlen von Fert igprodukten und Ha lb -
fab r i ka ten ; es ergänzt die vorher veröffentlichten Resultate durch neuere Zahlen und berücksichtigt 
vor al lem die zahlreichen Verbesserungsvorschläge. Es sei an dieser Stelle allen für ihre wertvol le 
und wi rksame Mitarbei t gedankt ; der dauernde Einsatz ihrer technischen Erfahrung und ihre eigene 
Dokumentat ion sind unerläßlich, um die Natur der Erzeugnisse genau zu bestimmen, die zahlreichen 
noch bestehenden Lücken zu schließen und die Vergle ichbarkei t des aus sehr verschiedenen Quellen 
stammenden Zahlenmater ia ls zu verbessern. 
Auf dem Gebiet der Produktionsindizes ist das Statistische Amt in der Lage, einen mehr persönlichen 
Beitrag zu l iefern, in dem dargestellt w i r d , au fwe ichen Grundlagen die Indizes berechnet werden, 
die das Statistische Amt laufend veröffentlicht, um eine Vorstellung von der al lgemeinen industriellen 
Entwicklung zu geben. Zusammensetzung, Berechnungsmethoden und Korrekturen werden in allen 
Einzelheiten beschrieben und in einer Übersichtstabelle zusammengefaßt. Auf diese Weise gewinnen 
diejenigen, die sich dieser Indizes bedienen, eine k larere Vorstellung von deren Tragwei te , deren 
Verschiedenheiten und deren Ähnlichkeiten. Es ist selbstverständlich, daß das Statistische Amt diese 
Verschiedenheiten dauernd im Auge behält und sein möglichstes tun w i r d , um sie nach und nach zu 
vermindern. 
Der zweite Teil des Heftes ist der Produkt ion, in Mengen gemessen, gewidmet. Obgleich das Kapitel 
„Nah rungs - und Genußmittel industr ie" nur Jahreszahlen enthält, wu rde es wegen der großen Anzahl 
von Berichtigungen und Zusätzen, die es gegenüber der vorher igen Ausgabe verbessern und berei-
chern, nochmals in das vorl iegende Heft aufgenommen. 
Die anderen Kapitel weisen in den meisten Fällen Angaben für das erste Viertel jahr 1959 nach. An 
einigen Stellen erscheinen neue Positionen, und zwei neue Kapitel wurden hinzugefügt, um die wich-
tigsten Lücken zu schließen: das eine bezieht sich auf Meta l l -Halbzeug, das andere auf die Tät igkei t 
des Baugewerbes. 
Das nächste Heft w i r d voraussichtlich Zahlen über die Struktur der europäischen Industrien br ingen. 
R. W A G E N F Ü H R 
Préface 
La première l ivraison des «Statistiques industriel les» publiées par l'Office statistique des Commu-
nautés européennes a apparamment répondu à une attente générale, si l'on en juge par les encoura-
gements, les suggestions, les critiques reçus à son sujet. L'effort sera donc poursuivi en vue de mettre 
à la disposition des Gouvernements, des industriels, groupements, syndicats, comités et de tous les 
intéressés, des informations régulières sur l'activité productive de la Communauté. 
Ce second fascicule présente, comme le premier, des données sur la fabr icat ion de produits finis et 
demi-finis; il assure la mise à jour des résultats précédemment publiés et, sourtout, appor te , partout 
où elles ont été signalées, les nombreuses améliorat ions proposées par nos correspondants. Qu'i ls 
veuillent bien trouver ¡ci l 'expression de nos vifs remercîments pour leur précieuse et efficace colla-
borat ion. Le concours permanent de leur expérience technique et de leur propre documentation 
est indispensable à définir correctement la nature des produits, à combler les nombreuses lacunes 
qui subsistent et à amél iorer sensiblement la comparabih'té des informations numériques émanant de 
sources très différentes. 
Dans le domaine des indices de product ion, l'Office statistique peut appor te r une contr ibution plus 
personnelle. Outre la publ icat ion des résultats qui donnent une idée de l'évolution industrielle générale, 
il a paru utile de préciser dès maintenant comment sont établis ces indices: composit ion, méthodes 
de calcul, corrections font l 'objet de descriptions détaillées et d 'un tableau synoptique résumé; de 
cette façon la portée, les divergences, les similitudes appara î t ron t plus clairement aux utilisateurs. 
Il va de soi que ces divergences retiennent en permanence l'attention de l'Office, qui s'efforce en toute 
occasion de les réduire. 
La seconde part ie du fascicule est consacrée aux productions, mesurées en unités physiques. Bien que 
constitué de données annuelles, le chapitre sur les industries al imentaires a été reprodui t ici en raison 
du g r a n d nombre de rectifications et d'addit ions qui l 'améliorent et l'enrichissent pa r rappor t à la 
précédente édit ion. Les autres chapitres présentent des données relatives au premier tr imestre de 
1959 dans la p lupar t des cas. De nouvelles rubriques apparaissent en quelques endroits et deux 
chapitres nouveaux ont été ouverts pour combler les vides les plus cr iants: l'un porte sur les demi-
produits en métaux, l 'autre sur l'activité de l ' industrie du bâtiment. 
Le fascicule suivant présentera, en pr incipe, des éléments sur la structure des industries européennes. 
R. W A G E N F Ü H R 
Ze ichenerk lä rung 
Die in den nachfolgenden Tabel len 
benutzten Symbole und Abkürzungen 
bedeuten: 
Signes Conventionnels 
Les symboles et abréviat ions utilisés 
dans les tableaux ci­après ont les 
significations suivantes: 














Ki lovol t ­Ampère 
Bruttoregistertonne 
Mi l l ion 
Die römischen Zahlen in den Tabel len 
des zweiten Teiles bezeichnen die 
































pa i re 
k i lowatt 
k i lo­vol t­ampère 
tonneau de jauge brute 
mil l ion 
Les chiffres romains dans les tab leaux 




Indizes der industriellen Produktion 
Resultate und Beschreibungen 
Première partie 
Indices de la Production industrielle 
Résultats et descriptions 

Indizes der industriellen Produktion (α) 
1953 = 100 
Indices de Ια production industrielle (α) 
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Branches d'activité 
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i) Arbeitstägliche Indizes 
)) Ohne Baugewerbe und Nahrungs­ und Genußmittelindustrie. 
:) Kalendermonatlicher Index. 
a) Corrigés de l'inégalité du nombre de jours ouvrables. 
b) Non compris bâtiment, industries des aliments, boissons et tabacs. 
c) Indice non corrigé. 

Deutschland (B.R.) 
B E Z E I C H N U N G : Index der industriellen Nettoprodukt ion. 
EINGEHENDE BESCHREIBUNG I N : Die Industrie der Bundesrepublik Deutschland, Sonder-
heft 8, Mai 1956. 
LAUFENDE VERÖFFENTLICHUNG I N : „Wir tschaf t und Statistik", „D ie Industrie der Bundesre-
publ ik Deutschland", Reihe 2; „Statistische Berichte" 
(Arbeits-Nr. IV/8) — ca. vier Wochen nach Berichtsmonat. 
IV. BASISJAHR: 1950. 
V. INDEXFORMEL: Laspeyres (Arithmetisches Mittel der Elementarreihen, mit 
konstanter Gewichtung). 
VI . ERFASSTER BEREICH: a) technologisch a b g e g r e n z t : Gesamte Industrie, d . h. 
Bergbau, Grundstoff- und Produktionsgüterindustr ien, 
Investitionsgüterindustrien (einschl. Feinmechanik und 
Opt ik) , Verbrauchsgüter industr ien, Nahrungs- und 
Genußmittel industrien, Energieversorgungsbetriebe 
und Bauindustrie. 
b) juristisch a b g e g r e n z t : Industrie ohne Handwerk 
und ohne Kleingewerbe. 
VI I . REPRASENTATIONSGRAD: In jeder Wir tschaftsgruppe, in der die Produktion 
bestimmter Erzeugnisse erhoben w i r d , erg ibt sich der 
Repräsentationsgrad als Anteil des Wertes der zur Forf-
schreibung verwendeten Reihen am Wer t des Gesamt-
ausstoßes der betreffenden W a r e n g r u p p e ; werden die 
geleisteten Arbeiterstunden zur Fortschreibung verwen-
det, so ergibt er sich als Anteil der geleisteten Arbei ter-
stunden in den erfaßten Betrieben mit 10 und mehr 
Beschäftigten an der Zah l der geleisteten Arbeiterstunden 
in al len Betrieben der betreffenden Gruppe. Entsprechen-
des gi l t , wenn der Umsatz der Betriebe mit 10 und mehr 
Beschäftigten zur Fortschreibung verwendet w i r d . 
Der Repräsentationsgrad liegt für die einzelnen 
Gruppen zwischen 64 und 100%. Für das Bauhauptge-
werbe beträgt er 8 0 % ; bei den übr igen Hauptgruppen 
fäl l t er nicht unter 83%. 
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VI I I . ART DER FORTSCHREIBUNGSREIHEN: Von den 383 erhobenen Reihen betrifft die Mehrzahl (340) 
produzier te Mengen; die übr igen s ind : W e r t des Güter-
ausstoßes, Gesamtumsatz (beide preisbereinigt), geleistete 
Arbeiterstunden (mit einem Leistungsfaktor korr ig ier t ) 
und schließlich Rohstoffverbrauch. 
Die Reihen werden monatl ich mit Fragebogen bei Betrie-
ben mit 10 und mehr Beschäftigten erhoben. 
IX . G E W I C H T U N G : Die Gewichtung der Gruppen und Hauptgruppen erfolgt 
nach dem Nettoprodukt ionswert im Jahre 1950; dieser 
erg ibt sich als Wer t der Produktion abzügl ich Mater ia l -
verbrauch. 
X. BEREINIGUNGEN: Die Produktionsindizes werden arbeitstägl ich berechnet; 
die BerechnungderZah l der Arbei ts tageerfo lgtgesondert 
für die einzelnen Industr iegruppen. Dabei w i r d in 
Industrien mit kontinuierl icher Arbeitsweise die Zah l der 
Kalendertage gleich der Zah l der Arbei tstage gesetzt; 
läuft die Produktion an Feiertagen nur gedrosselt, werden 
die gesetzlichen Feiertage als halbe Arbeitstage gerech-
net, während bei al len übr igen Erzeugnissen die üblichen 
Werk tage als Arbeitstage gezählt werden. 
X I . FORM DER VERÖFFENTLICHUNG Aus dem oben beschriebenen Index werden die Bau-
DURCH DAS STATISTISCHE A M T industrie und die Nahrungs- und Genußmittel industrie 
DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN: ausgeschlossen und der Index auf die Basis 1953 umge-
stellt. 




I. D E N O M I N A T I O N : Index der industriel len Net toprodukt ion. 
I I . DESCRIPTION DETAILLEE: Die Industrie der Bundesrepubl ik Deutschland, Sonder-
heft 8, Ma i 1956. 
I I I . PUBL ICAT ION: «Wir tschaf t und Statist ik». Dé la i : un mois. «D ie Industrie 
der Bundesrepublik Deutschland», Serie 2, dé la i : un mois. 
«Statistische Berichte» (No IV/8), d é l a i : 4 semaines 
environ. 
IV. A N N E E DE BASE: 1950. 
V. FORMULE: Laspeyres: moyenne, à pondérat ion f ixe, des indices 
élémentaires. 
V I . PORTEE: a) Technologique: L'indice s'étend à toutes les branches 
industrielles. On y trouve en part icul ier les industries 
extractives, la fabr icat ion des produits de base et 
biens de product ion, des biens d'investissement 
(y compris la mécanique de précision), des biens de 
consommation, des industries des aliments, des 
boissons et du tabac, la product ion d'énergie et le 
bâtiment. 
b) Jur id ique: L'art isanat demeure hors du champ des 
calculs. 
VI I . REPRESENTATION: Dans chaque groupe industriel où on observe la produc-
t ion d'un certain nombre de produits définis, le degré de 
représentation est déterminé pa r la valeur des produits 
considérés rapportée à la valeur de la product ion g loba le 
du groupe. Dans ceux où on utilise les heures de t rava i l , 
le degré de représentation résulte du rappor t entre le 
nombre d'heures de t rava i l dans les établissements de 
10 salariés et plus et le nombre d'heures de t rava i l dans 
l'ensemble des établissements du groupe, il en est de 
même quand on prend en considération les chiffres 
d'affaires des établissements de 10 salariés et plus. 
Le degré de représentation se situe pour les différents 
groupes entre 64 et 100%. Pour le bâtiment il est de 80%, 
pour les autres branches principales il ne tombe pas 
au-dessous de 83%. 
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VI I I . RELEVES DE P R O D U C T I O N : Les informations recueillies sur la product ion sont de 
nature diverse. La p lupar t (340 sur 383) sont des mesures 
physiques de la product ion; les autres sont les valeurs 
de la product ion ou les ventes diminuées des mouvements 
de stocks, les unes et les autres étant corrigées de la 
var ia t ion des p r i x ; d'autres enfin correspondent au 
t rava i l de product ion, estimé en heures-ouvriers, ou bien 
encore à la consommation de matières premières. 
Ces informations sont recueillies mensuellement p a r 
questionnaires adressés aux établissements industriels de 
10 personnes et plus. 
IX. PONDERATION: La pondérat ion des groupes et des branches est obtenue 
par nombres proport ionnels à la product ion nette en 
1950, c'est-à-dire à la valeur de la product ion diminuée 
de la valeur des matières premières consommées. 
X. AJUSTEMENTS: 
X I . PRESENTATION PAR L'O.S.C.E.: 
L'indice est corr igé en vue d'él iminer l ' inégalité du 
nombre mensuel de jours ouvrables. La correction se fait 
par branche. Dans les industries à marche continue, tous 
les jours du mois sont considérés comme ouvrables; dans 
les industries à marche discontinue, on déduit les fêtes 
légales. Dans un troisième groupe d'industries où on se 
l ivre à une production réduite pendant les jours fériés, 
on compte ceux-ci comme une demi-journée du t rava i l . 
Il n'y a pas lieu à ajustement pour compensation des 
variat ions saisonnières. 
Les branches relatives aux denrées al imentaires, bois-
sons, tabac et au bâtiment sont écartées des résultats 
publiés et on procède à un changement de pér iode de 
référence pa r une règle proport ionnel le. 
Des données numériques concernant les paragraphes 
VII à IX et XI se trouvent annexées. 
14 
Gesamtindex der industriellen Produktion 
A. Zusammensetzung 
Indice général de la production industrielle 
A. Constitution 
Industriegruppen 



























i. B e r g b a u 
Kohlenbergbau 
(einschließlich Kon len wer tstoff industrie) 
Eisenerzbergbau 
Metal lerzbergbau 
Kal i - und Steinsalzbergbau 
Erdöl- und Erdgasgewinnung . . . . 
Sonstiger Bergbau 
Torfindustrie 
I. Grundsto f f - und 
Prod uk t ionsg u te r i na ust r ien 
Industrie der Steine und Erden . . . 
Eisenschaffende Industrie 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei . . 





Kautschuk- und asbestverarbeitende 
Industrie 
Flachglasindustrie 
Sägewerke und holzbearbeitende 
Industrie 
Zellstoff- u. papiererzeugende Industrie 
I. i nves t i t i onsgu te r indus t r i en 





Feinmechanische u. optische Industrie 
Sta hl Verformung 
Eisen-, Blech- u. Metallwarenindustrie 
' . V e r b r a u c h s g ü t e r i n d u s t r i e n 




Holzverarbeitende Industrie . . . . 
Papierverarbeitende Industrie . . . 
Druckerei u. Vervielfältigungsindustrie 
Kunststoffverarbeitende Industrie . . 
Ledererzeugende Industrie 




f. N a h r u n g s - u n d Genußmi t t e l -
i ndus t r i en 
Ernährungsindustrie 
Tabakverarbeitende Industrie . . . 
I. Ene rg ieve rso rgungsbe t r i ebe 
Elektrizitätserzeugung 
Gaserzeugung 
I. Bau indus t r i e 







































































































































































































































I. Indust r ies ex t rac t i ves 
Houille et dérivés, lignite 
Minerai de fer 
Minerais de métaux non-ferreux 
Potasse et sel gemme 
Extraction de pétrole brut et de gaz 
naturel 
Autres industries extractives 
Tourbe 
II. P rodu i ts de base et biens de 
p r o d u c t i o n 
Pierres et terres 
Sidérurgie 
Fonderie de fer et d'acier 
Tréfi lage et laminage 
Production de métaux non-ferreux 
Fonderie de métaux non-ferreux 
Industries chimiques 
Raffinage des huiles minérales 
Caoutchouc et amiante 
Verre plat 
Sciage et préparat ion du bois 
Cellulose et préparat ion du papier 
I. Biens d ' invest issement 
Construction métallique 
Construction de machines 
Construction de véhicules 
Construction navale 
Industries éiectrotechniques 
Mécanique de précision et optique 
Moulage et façonnage de l'acier 
Produits en fer et métaux, tôlerie 
IV. Biens de c o n s o m m a t i o n 
Instruments de musique, jouets, etc. 
Céramique fine 
Verre creux 
Transformation du bois 
Transformation du papier 
Presse et édition 
Produits en matières plastiques 
Préparation du cuir 




V. A l i m e n t a t i o n et t a b a c 
Alimentation 
Tabac 
VI. Energ ie 
Electricité 
Gaz 
VII. B â t i m e n t 
Ensemble 
mit einem Leistungsfaktor korr igiert . a) compte tenu de l'augmentation de la productivité. 
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Β. Monatszah len 1953­1958 Β. Données mensuelles 1953­1958 
Arbeitstägl icher Gesamtindex der industriellen 
Produktion (ohne Baugewerbe und Nahrungs­
und Genußmittelindustrie). 
Indice général de la product ion industrielle 
(à l'exception de l' industrie du bâtiment, de 
l ' industrie des denrées al imentaires, des bois­
sons et du tabac) corr igé de l ' inégalité du 
nombre des jours ouvrables. 









































































































I I . Eingehende Beschreibung in : 
I I I . Laufende Veröffentl ichung i n : 
IV. BASISJAHR: 
V. INDEXFORMEL: 
V I . ERFASSTER BEREICH: 
VI I . REPRASENTATIONSGRAD: 
Indices de la production industriel le. 
Monatsindex und Jahresindex. 
„Etudes statistiques" (Juli—September 1957). 
Bulletin mensuel de Statistique (zwei Monate nach 
Berichtszeit). 
Bulletin hebdomadai re de Statistique (1Λ/2 Monate nach 
Berichtszeit). 
Note rapide sur la product ion industrielle (35 Tage nach 
Berichtszeit). 
1952. 
Laspeyres: Arithmetisches Mittel der Elementarreihen mit 
konstanter Gewichtung. 
a) Technologisch a b g e g r e n z t : Der monatl iche Index 
erfaßt sämtliche Industr ie­Hauptgruppen mit Ausnah­
me der Nahrungsmit te l ­ und Getränkeindustr ie, des 
Bekleidungsgewerbes, der Holz­ und Möbelindustr ie 
sowie der feinmechanischen, der Waffen­ , Schmuck­
waren­ , Musikinstrumente­ und Sportgeräteindustr ien. 
Geschätzte Wer te für die zuerst genannten drei 
Wirtschaftszweige sind in einem der drei berechneten 
Jahresindizes enthalten. Es werden ein Produktions­
index einschließlich Baugewerbe und ein Produktions­
index ohne Baugewerbe berechnet. 
b) Juristisch a b g e g r e n z t : Die handwerkl ichen Betriebe 
sind in einigen Reihen berücksichtigt. 
Die im monatlichen Index nicht berücksichtigten Indu­
striezweige umfaßten 1952 etwa 17% (das sind 632 
Mi l l ia rden Francs) des gesamten Nettoproduktionswertes. 
Bei den Industr iegruppen, die im Index enthalten sind, 
ist der Repräsentationsgrad nicht immer bekannt: Die 
monatlichen Fragebogen werden meist bei den Fach­
gruppen zentral ausgewertet, die dann ihrerseits an die 
Verwal tung nur Gesamtziffern wei tergeben, die bisweilen 
auch mit Hilfe von Extrapolat ionen berechnet werden, 
wenn ein ige Betriebe m it i h ren Angaben im Rückstand sind. 
Unter Berücksichtigung dieser Einschränkungen, die vor 
al lem den Index der „Notes Rapides" betreffen, ist die 
Produktion a l ler Industr iegruppen vol lständig erfaßt. 
Im al lgemeinen ist der Repräsentationsgrad der Indizes 
um so größer, je stärker ein Industriezweig konzentr iert 
ist; das trifft in erster Linie für die Energiewirtschaft, den 
Bergbau und die Grundstoff industrie zu. 
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VI I I . ART DER FORTSCHREIBUNGSREIHEN: Die monatlichen Fragebogen enthalten stets eine Spalte 
für Angaben über die Höhe der Produktion in physischen 
Maßeinheiten w ie : Tonnen, Stück, Kubikmeter, Quadra t -
meter usw. Ausnahmsweise w i r d in der W i r k - und Strick-
warenindustr ie sowie im Druck- und Verlagswesen der 
Rohstoffverbrauch erhoben. Der Index für das Bauge-
werbe beruht als einziger auf der Zah l der geleisteten 
Arbeitsstunden, wobei die Produktivitätssteigerung durch 
eine jähr l iche Korrek tur um 2 % berücksichtigt w i r d . 
IX. G E W I C H T U N G : Die Gewichtungskoeffizienten sind aus Schätzungen der 
Nettoprodukt ionswerte für die einzelnen Industriezweige 
im Jahre 1952 abgeleitet. Aus ihnen ergibt sich die Mög-
lichkeit, al le Industriezweige zu 20 Hauptgruppen und 
diese Hauptgruppen zu einem Gesamtindex zusam-
menzufassen. Unter Nettoprodukt ionswert w i r d dabe i der 
Bruttoprodukt ionswert abzügl ich Mater ia lverbrauch, Ab -
schreibungen und indirekte Steuern verstanden. 
X. BEREINIGUNGEN: Zum Ausgleich der schwankenden Zah l von Arbeitstagen 
pro Monat w i r d eine Korrektur vorgenommen. Die 
durchschnittl iche Zah l der Arbeitstage pro Monat w i r d 
bei Industrien mit kontinuierl icher Arbeitsweise mit 30,5 
und bei Industrien mit diskontinuierl icher Arbeitsweise 
mit 25,3 angenommen. Bei der Berechnung der Arbeits-
tage werden also al le Samstage sowie die Tage des 
Jahresurlaubs als Arbeitstage gerechnet. Diese Bereini-
gung verändert die Bedeutung des Indexes, der jetzt den 
Grad der arbeitstägl ichen Produktionsintensität und nicht 
die Höhe der Gesamtprodukt ion des betreffenden Monats 
angibt . Der Index ist nicht von Saisonschwankungen 
bereinigt. 
X I . FORM DER VERÖFFENTLICHUNG Der durch das Statistische Amt der Europäischen Ge-
DURCH DAS STATISTISCHE A M T meinschaften veröffentlichte Index „ohne Bauwirtschaft" 
DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN: wurde nach dem Proport ionalverfahren auf den W e r t 
von 100 für das Jahr 1953 umgestellt. 
Zah lenangaben zu den Paragraphen VII bis IX und XI 
sind nachstehend aufgeführt. 
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France 
I. D E N O M I N A T I O N : Indices de la product ion industrielle. 
Indice mensuel et indice annuel. 
I I . DESCRIPTION DETAILLEE: Etudes statistiques (jui l let—septembre 1957). 
PUBLICATION: Bulletin mensuel de Statistique; dé la i : deux mois. Bulletin 
hebdomadai re de Statistique; dé la i : un mois et demi. 
Notes rapides sur la product ion industr iel le; dé la i : 
35 jours. 
IV. ANNEE DE BASE: 1952. 
V. FORMULE: Laspeyres: moyenne, à pondérat ion f ixe, des indices 
élémentaires. 
VI . PORTEE: a) Technologique: Les diverses branches industrielles 
sont couvertes par l' indice mensuel à l'exception 
des industries al imentaires, de l 'habil lement, du 
bois et de l 'ameublement, de l 'armement, de la 
mécanique de précision, de la bi jouterie, des in-
struments de musique et articles de sport. Un indice 
annuel (23 branches) comprend des estimations rela-
tives aux trois premières activités ci-dessus. 
Le bâtiment est inclus dans les calculs, ou exclu ad 
l ib i tum. 
b) Jur id ique: L'activité des artisans fait l 'objet de 
quelques relevés. 
VI I . REPRESENTATION: Les industries exclues du champ de l' indice mensuel 
représentaient environ 17% (soit 632 mi l l iards de francs) 
des valeurs ajoutées par l'ensemble. Outre cette infor-
mation g loba le , on ne sait pas toujours la par t exacte-
ment couverte pa r les relevés directs dans chaque 
branche industr iel le: les questionnaires mensuels sont en 
effet, pour la p lupar t , centralisés par les groupements 
professionnels qui communiquent à l 'administrat ion un 
résultat g loba l , quelquefois extrapolé pour pal l ier les 
défaillances de certaines entreprises retardataires. Sous 
réserve de ces aménagements, qui intéressent surtout le 
calcul de l' indice rap ide, la product ion de chaque 
Industrie est donc, en pr incipe, connue en totalité. 
En règle générale, la valeur représentative des données 
est d 'autant meil leure que la branche industrielle est plus 
concentrée, ce qui est spécialement le fait des secteurs de 
l 'énergie, des mines et des produits de base. 
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VIII.RELEVES DE P R O D U C T I O N : Les questionnaires mensuels réservent toujours un cadre 
pour la mesure de la product ion en unités physiques: 
tonnes, pièces, m3, m2, etc. Exceptionnellement, l 'activité 
de la bonneterie, de la presse et de l 'édition est mesurée 
pa r la consommation de matières premières. Seul l ' indice 
du bâtiment est fondé sur l'activité de la main d'oeuvre, 
corr igée de 2 % par an au titre d'une amél iorat ion de la 
productivi té. 
IX. PONDERATION: Les coefficients de pondérat ion sont déduits des estima-
tions de la valeur ajoutée par les diverses brauches 
industrielles en 1952. Ils permettent le groupement des 
industries en 20 branches et de ces branches en un indice 
général . Par valeur ajoutée on comprend la valeur de la 
production diminuée de la valeur des matières premières, 
des amortissements et des impôts indirects. 
X. AJUSTEMENTS: Une correction est faite pour annuler l'effet des inégalités 
dans le nombre mensuel de jours ouvrables. Le mois-type 
choisi est de 30,5 jours pour les industries à marche 
continue et de 25,3 pour les industries à marche discon-
tinue. Cet ajustement a pour résultat de modif ier la 
signification de l' indice qui mesure ainsi l'intensité 
journal ière de la production plutôt que le niveau de la 
production g lobale mensuelle. Toutefois, dans le décompte 
des jours ouvrables, il n'est pas possible de tenir compte 
des congés annuels ni du chômage du samedi, var iab le 
à l ' intérieur même des branches industrielles. L'indice 
n'est pas corr igé des variat ions saisonnières. 
X I . PRESENTATION PAR L'O.S.C.E. L'indice «sans bât iment» publié pa r l'Office statistique 
des Communautés européennes es>t ramené à la valeur 
100 en 1953 pa r règle proport ionnel le. 
Des données numériques par branches, concernant les 
paragraphes VII à IX et X I , se trouvent annexées. 
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Gesamtindex der industriellen Produktion 
A. Zusammensetzung 
Indice général de la production industrielle 
A. Constitution 
I n d u s t r i e g r u p p e n u n d U n t e r g r u p p e n 
A n z a h l u n d A r t d e r F o r t s c h r e i b u n g s r e i h e n 
d a v o n b a s i e r e n a u f : 
i n s g e s a m t M e n g e n des G ü t e r ­
ausstoßes 
Rohsto f f ­
v e r b r a u c h 
A r b e i t e r ­
s t u n d e n 
N o m b r e et un i tés des o b s e r v a t i o n s 
N o m b r e 
d e sér ies 
é l é m e n t a i r e s 
I. E l e k t r i z i t ä t 
11. Gas 
I I I . M i n e r a l ö l 
IV. Feste m i n e r a l i s c h e B renns to f f e 
V. M e t a l l e r z g e w i n n u n g . . . . 
V I . B a u m a t e r i a l g e w i n n u n g . . . 
X I I . B a u g e w e r b e u n d ö f fen t l i che A r b e i t e n 
X I I I . C h e m i s c h e I n d u s t r i e 
A n o r g a n i s c h e c h e m i s c h e E r z e u g n i s s e 
E rzeugn isse d e r o r g a n i s c h e n C h e m i e 
C h e m i s c h e N e b e n i n d u s t r i e n . . . . 
X I V . K a u t s c h u k i n d u s t r i e . . . 
X V . T a b a k ­ u n d Z ü n d w a r e n 
X V I . Ö l e u n d Fette 
X V I I . T e x t i l i n d u s t r i e 
Le inen u n d H a n f 
Jute 
Seilerei 
B a u m w o l l e 
Wol le 
Seide 
K ü n s t l i c h e u n d syn the t i sche Fase rn . 
W i r k ­ u n d S t r i c k w a r e n 
ÍVI1I . L e d e r 
X I X . P a p i e r u n d P a p p e 
X X . D r u c k ­ u n d V e r l a g s w e s e n 
V I L G e w i n n u n g u n d A u f b e r e i t u n g v e r ­
s c h i e d e n e r M i n e r a l i e n 
V I I I . E isen­ u n d M e t a l l s c h a f f e n d e I n d u s t r i e 
E isenscha f fende I n d u s t r i e 
N E ­ M e t a l l e 
I X . M e t a l l v e r a r b e i t u n g 
Erste V e r a r b e i t u n g s s t u f e 
G i e ß e r e i e n 
Bau v o n M a s c h i n e n u n d G e r ä t e n f ü r 
d i e I n d u s t r i e 
W e r k z e u g m a s c h i n e n 
E i s e n b a h n m a t e r i a l 
(n i ch t e l e k t r i s c h ) 
L a n d m a s c h i n e n b a u 
K r a f t f a h r z e u g b a u 
E l e k t r o i n d u s t r i e 
F l u g z e u g i n d u s t r i e 
Ü b r i g e G r u p p e n 
X . G l a s i n d u s t r i e 
X L K e r a m i k ­ u n d B a u s t o f f i n d u s t r i e . . 
d o n t f ondées s u r : 
Q u a n t i t é s 
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3 7 ( a ) 
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C o n s o m m a ­
t i on d e 
ma t i è res 
p r e m i è r e s 
180 
H e u r e s ­
o u v r i e r s 
G e w i c h t e 
d e r 
I n d u s t r i e ­
g r u p p e n 
i m 
G e s a m t i n d e x 
0! 
d e r U n t e r ­
g r u p p e n in 
d e n 
I n d u s t r i e ­
g r u p p e n 
°l 
Í O 0 
P o n d é r a t i o n 
des b r a n c h e s 
d a n s 
l ' e n s e m b l e 
■/«, 
des g r o u p e s 
d a n s 
les b r a n c h e s 












































I. E lec t r i c i té 
I I . G a z 
I I I . Pé t ro l e 
IV. C o m b u s t i b l e s m i n é r a u x so l i des 
V. E x t r a c t i o n des m i n e r a i s m é t a l l i q u e s 
V I . E x t r a c t i o n des m a t é r i a u x d e 
c o n s t r u c t i o n 
V IL E x t r a c t i o n et p r é p a r a t i o n d e 
m i n é r a u x d i v e r s 
V I I I . P r o d u c t i o n des m é t a u x 
S i d é r u r g i e 
M é t a l l u r g i e des m é t a u x n o n ­ f e r r e u x 
IX . T r a n s f o r m a t i o n d e s m é t a u x 
P r e m i è r e t r a n s f o r m a t i o n des m é t a u x 
F o n d e r i e 
C o n s t r u c t i o n d e m a c h i n e s et m a t é r i e l 
p o u r l ' i n d u s t r i e 
M a c h i n e s ­ o u t i l s 
M a t é r i e l f e r r o v i a i r e 
( sau f é l e c t r i q u e ) 
M a c h i n i s m e a g r i c o l e 
C o n s t r u c t i o n a u t o m o b i l e 
C o n s t r u c t i o n é l e c t r i q u e 
C o n s t r u c t i o n a é r o n a u t i q u e 
A u t r e s g r o u p e s 
X . I n d u s t r i e d u v e r r e 
X I . C é r a m i q u e et f a b r i c a t i o n d e m a t é ­
r i a u x d e c o n s t r u c t i o n 
X I I . B â t i m e n t et t r a v a u x p u b l i c s 
X I I I . I ndus t r i es c h i m i q u e s 
P r o d u i t s c h i m i q u e s m i n é r a u x 
P r o d u i t s c h i m i q u e s o r g a n i q u e s 









Tabac et allumettes 
Corps gras 
Industrie textile 






Fibres et fils artificiels 
Bonneterie 
Cuirs 
Papiers et cartons 
Presse et édition 
Ensemble 
ι) d a r u n t e r e i n I n d e x 1952 = 100. 
>) E r z e u g u n g v o n F a h r r ä d e r n u n d M o t o r r ä d e r n . 
:) I nd i zes , d i e v o m „ S y n d i c a t N a t i o n a l d e la C o n s t r u c t i o n é l e c t r i q u e " b e r e c h n e t 
w e r d e n . 
I) D a s G e s a m t g e w i c h t d e r U n t e r g r u p p e n , aus d e n e n sich z u r Z e i t d e r I n d e x d e r 
G r u p p e „ M e t a l l v e r a r b e i t u n g " z u s a m m e n s e t z t , b e t r ä g t 8 7 9 ; d i e 121 P u n k t e , d i e 
a m B e t r a g v o n 1000 f e h l e n , s i nd f ü r U n t e r g r u p p e n r e s e r v i e r t w o r d e n , d e r e n 
Sta t is t i ken noch n ich t g e n u g e n t w i c k e l t s i n d , u m e ine I n d e x b e r e c h n u n g z u e r ­
m ö g l i c h e n . 
a ) d o n t 1 i n d i c e 100 en 1952 . 
b ) P r o d u c t i o n des cycles et mo tocyc les . 
c) I nd i ces ca lcu lés p a r le S y n d i c a t n a t i o n a l d e l a c o n s t r u c t i o n é l e c t r i q u e . 
d ) Le p o i d s t o t a l des g r o u p e s , d o n t les résu l ta ts sont ut i l isés a c t u e l l e m e n t p o u r 
l ' i n d i c e d e l a b r a n c h e « t r a n s f o r m a t i o n des m é t a u x » est d e 8 7 9 ; les 121 p o i n t s 
q u i f o r m e n t l a d i f f é r e n c e à 1000 son t réservés a u x i n d u s t r i e s d o n t les s ta t i s t i ques 
d e p r o d u c t i o n ne son t pas e n c o r e a u p o i n t . 
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Β. Monatszah len 1953­1958 Β. Données mensuelles 1953­1958 
Arbeitstägl icher Gesamtindex der industriellen 
Produktion (ohne Baugewerbe und Nahrungs­
und Genußmittelindustrie). 
Indice général de la product ion industrielle 
(à l'exception de l ' industrie du bâtiment, de 
l ' industrie des denrées al imentaires et des 
boissons) corr igé de l ' inégalité du nombre des 
jours ouvrables. 







































































































I. B E Z E I C H N U N G : „ N u m e r i indici del la produzione industr ia le" . 
I I . E INGEHENDE BESCHREIBUNG I N : 
I I I . LAUFENDE VERÖFFENTLICHUNG I N : 
Metodi e Norme. Serie A, N. 1, Istituto Centrale di 
Statistica (Zentralinstitut für Statistik) ( Oktober 1957). 
Bollettino mensile d i Statistica (monatliches statistisches 
Bulletin), 3 Monate nach Berichtszeit — Not iz iar io Istat 
(Mitteilungen des Zentralinstituts für Statistik), 2 Monate 
nach Berichtszeit. 
IV. BASISJAHR: 1953. 
V. INDEXFORMEL: Laspeyres: Arithmetisches Mittel der Elementarreihen mit 
konstanter Gewichtung. 
VI . ERFASSTER BEREICH: 
VI I . REPRÄSENTATIONSGRAD: 
a) Technologisch a b g e g r e n z t : Der Index umfaßt die 
Hauptgruppen der Industrie: 
— Bergbau ; 
— Verarbei tende Industrie, einschließlich Nahrungs-
und Genußmittel industrie; 
— Elektrizitäts- und Gaserzeugung. 
Nicht erfaßt sind dagegen: 
— das Baugewerbe; 
— das Vervielfäl t igungs-, Druck- und Verlagswesen; 
— die Grammophon- , Foto- und Fi lmindustr ie; 
— die „verschiedenen verarbeitenden Industr ien" 
(gemäß der beim Industriezensus von 1951 verwen-
deten Nomenklatur) . 
b) Juristisch a b g e g r e n z t : Die handwerkl iche Produk-
tion ist im allgemeinen nicht erfaßt. 
Um die Indizes der Untergruppen (Kategorien) zu er-
mitteln, werden Angaben über 137 Erzeugnisse erhoben; 
diese umfassen bei 98 Erzeugnissen 100% der Produk-
t i on ; die übr igen 39 sind nur unvol lständig, in jedem Fall 
aber mit mehr als 50% ihrer ' Gesamterzeugung 
erfaßt. 
Der Repräsentationsgrad der Fortschreibungsreihen 
innerhalb der Untergruppen 1st unbekannt. Daher läßt 
er sich für die Industr iegruppen nur unter der Annahme 
errechnen, daß die Produktion der Untergruppen vol l -
ständig erfaßt w i r d ; er erg ibt sich dann als Anteil der 
Untergruppen, fü r die eine Fortschreibungsreihe besteht, 
am Nettoprodukt ionswert (abzügl ich sonstiger Vor-
leistungen) der gesamten Gruppe ; er liegt bei den ein-
zelnen Gruppen zwischen 38 und 100%. In den Indizes 
der dre i Wirtschaftszweige Bergbau, Verarbei tende 
Industrie und Energiewirtschaft sind 9 1 , 74 und 9 4 % der 
Gruppen, die zu ihnen gehören, berücksichtigt (gemessen 
am Beitrag zum Nettosozialprodukt). Die Repräsen-
tat ionsgrade der Indizes der drei Wirtschaftszweige 
lassen sich wegen der unterschiedlichen Gewichtungs-
methode der Gruppen und Untergruppen (s. Punkt IX) 
nur annähernd angeben; sie betragen ca. 71 , 50 und 94%. 
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.ART DER FORTSCHREIBUNGSREIHEN: Die Fortschreibungsreihen beruhen auf monatlichen 
Fragebogen, die im al lgemeinen dem Statistischen Amt 
d i rekt durch die Betriebe zugehen; in Einzelfällen werden 
sie bei anderen staatlichen Verwaltungsstellen oder den 
dafür zuständigen Fachverbänden eingereicht. Für viele 
Erzeugnisse ist die Erhebung vo l ls tändig; für andere 
beschränkt sie sich auf ausgewählte, besonders repräsen-
tative Unternehmen innerhalb jeder Wir tschaftsgruppe. 
Die Fortschreibungsreihen beruhen in der Mehrzahl der 
Fälle auf Mengenangaben des Güterausstoßes. Die 
wenigen Ausnahmen betreffen den Schiffsbau, die Likör-
herstellung, den Elektromaschinenbau und die Diesel-
motorenfabr ikat ion. In den beiden ersten Fällen w i r d das 
Gewicht des verarbeiteten Materials, in den beiden ande-
ren die Zah l der Arbeitsstunden zugrunde gelegt. 
IX. G E W I C H T U N G : Innerhalb der einzelnen Kategorien werden die Elemen-
tarindizes mit dem W e r t der Erzeugnisse gewogen, nach 
denen sie errechnet sind. Dieser Wer t w i r d geschätzt mit 
Hilfe der aus anderen Quellen bekannten Großhandels-
preise sowie in einigen Fällen auf Grund der Produktions-
kosten, die in Zusammenarbei t mit den betreffenden 
Industr iegruppen errechnet wurden. Die Produktions-
indizes der Untergruppen werden zu einem Gruppen-
index zusammengefaßt, wobei sie mit demNet toproduk-
t ionswert im Jahre 1953 gewichtet werden (Net toproduk-
tionswert hier abzügl ich „Sonstiger Vorleistungen"). Z u r 
Ermittlung des Gesamtindex und der Indizes der W i r t -
schaftszweige werden die Gruppenindizes mit dem Bei-
t r a g z u m Net tosoz ia lprodukt (Nettoprodukt ionswert 
abzügl ich „Sonstige Vor le istungen" und Abschreibungen) 
gewogen. Al le benutzten Nettoproduktionswerte enthal-
ten den Eigenverbrauch nicht. 
X. BEREINIGUNGEN: In den erwähnten Veröffentl ichungen w i rd der Index 
weder vom Einfluß der ungleichen Zah l der Arbeitstage 
pro Monat noch von Saisonschwankungen bereinigt. 
X I . FORM DER VERÖFFENTLICHUNG 
DURCH DAS STATISTISCHE A M T 
DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN: 
Das Statistische Amt veröffentlicht den Index der industr i-
ellen Produktion ohne Nahrungs- und Genußmittel-
industr ien; außerdem ist er arbeitstägl ich berechnet, um 
den Einfluß der ungleichen Zah l der Arbeitstage pro 
Monat auszugleichen. In den Industrien mit kontinuier-
licher Arbeitsweise werden dabei al le Tage des Monats 
als Arbeitstage gerechnet; folgl ich werden die kalender-
monatiichen Indizes mit dem Verhältnis der Durchschnitts-
zahl von Tagen pro Monat im Jahr 1953 (30,4) zur Zah l 
der Tage des betreffenden Monats mult ipl iziert. In den 
Industrien mit diskontinuierl icher Arbeitsweise werden 
die Feiertage von der Gesamtzahl d e r T a g e abgerechnet; 
der kalendermonatl iche Index w i rd dann mit dem Ver-
hältnis der Durchschnittszahl der Arbeitstage pro Monat 
im Jahre 1953 (24,8) zur Zah l der Arbeitstage des 
betreffenden Monats mult ipl iz iert . 
Zahlenangaben zu den Paragraphen VII bis IX und XI 
sind nachstehend aufgeführt. 
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Italie 
I. D E N O M I N A T I O N : « N u m e r i indici della produzione industr ia le.» 
I I . DESCRIPTION DETAILLEE: Metodi e Norme. Serie A, N. 1, Istituto centrale d i Statistica 
(octobre 1957). 
I I I . P U B L I C A T I O N : Bollettino mensile d i Statistica; dé la i : 3 mois. Not iz iar io 
ISTAT; dé la i : 2 mois. 
IV. ANNEE DE BASE: 1953. 
V. FORMULE: Laspeyres: moyenne, à pondérat ion fixe, des indices 
élémentaires. 
VI . PORTEE: a) Technologique: L'indice couvre l'ensemble des 
branches industrielles, savoir : 
— industrie extract ive; 
— industrie manufacturière, y compris les industries 
des aliments, des boissons et du tabac ; 
— product ion de l'électricité et du g a z ; 
mais, ne sont pas représentées: 
— l ' industrie du bât iment; 
— les industries polygraphiques, la presse, l 'édi t ion; 
— les industries phonographiques, photographiques et 
c inématographiques; 
— les industries manufacturières variées (selon la 
Nomenclature d'activités utilisée pour le recense-
ment de 1951). 
b) Jur id ique: En généra l , la production art isanale n'est 
pas comprise dans l ' indice. 
VI I . REPRESENTATION: 137 produits font l 'objet d 'un relevé pour le calcul des 
indices de sous-groupes (catégories); pour 98 de ces 
produits, le relevé englobe la totalité de la product ion; 
pour les 39 produits restants, les relevés sont incomplets, 
mais comprennent toujours plus de 50% de la production 
totale. 
Le degré de représentation des séries relatives aux sous-
groupes n'est pas connu; il n'est donc possible de le 
calculer pour les groupes industriels qu'en admettant 
que la product ion des sous-groupes a été relevée dans 
sa total i té. Il est alors représenté par la valeur nette de la 
product ion (déduction faite d'autres prestations) des 
sous-groupes connus pa r rappor t à celle du groupe 
entier; pour les différentes groupes il se situe entre 38 et 
100%. Les indices relatifs aux Industries extractives, 
Industries manufacturières et Energie, prennent en 
considération respectivement 91 , 74 et 9 4 % des groupes 
qui leur appart iennent (d 'après leur contr ibut ion au 
produi t nat ional net). En raison des divergences entre 
les méthodes de pondérat ion pour les groupes et les 
sous-groupes (voir pa rag raphe IX), les degrés de 
représentation de ces trois secteurs ne peuvent être 
indiqués que de façon approx imat ive , ils sont respective-
ment de 71 , 50 et 94%. 
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VI I I . RELEVES DE P R O D U C T I O N : Les relevés sont effectués au moyen de questionnaires 
mensuels, qu i , en généra l , sont directement adressés par 
les intéressés à l'Institut de Statistique; dans quelques cas, 
ils sont transmis à d'autres administrat ions de l'Etat ou 
à des associations professionnelles dûment autorisées. 
Pour bien des produits, le relevé touche toutes les entre-
prises productives; pour d'autres, le relevé est part ie l , 
c'est-à-dire limité à un groupe d'entreprises choisies 
dans chacun des secteurs productifs comme les plus 
représentatives. 
Les données de base, par produi t , sont très généralement 
des mesures physiques des matières fabr iquées. Les seules 
exceptions intéressent les chantiers navals, la fabr icat ion 
des l iqueurs, les machines électriques et les moteurs 
Diesel. Pour les deux premières, on relève le poids des 
matér iaux mis en oeuvre, pour les deux autres, on se 
réfère aux heures de t rava i l . 
IX. PONDERATION: Dans une même catégorie, les indices élémentaires sont 
pondérés par la valeur des produits sur lesquels ils sont 
calculés. Cette valeur est estimée grâce aux relevés de 
pr ix de gros dont on dispose pa ra i l l eu rsou .dans d'autres 
cas (en nombre restreint) par le coût de product ion déduit 
des informations fournies par les industries intéressées. 
Les indices de catégories sont groupés dans un indice de 
classe grâce à une pondérat ion qui fait intervenir la 
va leur a joutée brute (amortissements non déduits) en 
1953 pa r chaque catégorie industrielle considérée. La 
format ion d'indices de branche et de l' indice général 
recour tà la va leur ajoutée nette (c'est-à-direà lava leur 
de la production diminuée de la valeur des matières 
premières consommées ainsi que des autres achats et 
diminuée encore des amortissements). Toutes les valeurs 
utilisées sont nettes de l 'autoconsommation. 
X. AJUSTEMENTS: Dans les publications déjà mentionnées aucune correction 
n'est apportée à l ' indice pour compenser l ' inégalité 
dans le nombre de jours ouvrables des divers mois ou 
pour suppr imer les variat ions saisonnières habituelles. 
X I . PRESENTATION PAR L'O.S.C.E. L'Office Statistique publ ie un indice qui exclutles industries 
des aliments, boissons et tabacs. 
En outre, il fait l 'objet d'une correction destinée à 
compenser l ' inégalité du nombre de jours ouvrables. 
Dans les industries à t rava i l continu, tous les jours du 
mois sont considérés comme ouvrables et, en conséquence, 
les indices bruts sont multipliés pa r l'inverse du rappor t 
entre le nombre de jours ouvrables du mois considéré et 
le nombre mensuel moyen de l'année 1953 (soit 30,4). 
Dans les industries à marche discontinue, on déduit 
des jours du mois les fêtes civiles et nat ionales; les 
indices bruts sont ensuite multipliés pa r l'inverse du 
rappor t entre le nombre de jours de t rava i l effectif du 
mois considéré et le nombre mensuel moyen de jours 
ouvrables en 1953 (soit 24,8). 
Des données numériques par branches concernant les 
paragraphes VII à IX et XI se trouvent annexées. 
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Gesamtindex der industriellen Produktion 
A. Zusammensetzung 
Indice général de la production industrielle 
Α. Constitution 






Anzahl und Art der Fortschreibungsreihen 
Anzahl 
insgesamt 




































Branches et classes 
1. Grundindustrien 
1. Kohlenbergbau und 
Torfgewinnung 
2. Gewinnung von flüssigen 
Brennstoffen und Gas 
3. Gewinnung von 
Metallerzen 
4. Gewinnung anderer 
Mineralien 
II. Verarbeitende Industrie 
5. Nahrungs­ und 
Genußmittelindustrien 
6. Textilindustrie 
7. Häute­, Leder­ und 
Schuhindustrie 
8. Holzindustrie 





12. Verarbeitung von nicht­
metallischen Mineralien 
13. Chemische Industrie 
14. Industrie der Erdöl­ und 
Kohlenwertstoffe 
15. Herstellung von Zellstoff 
für Textilzwecke, von 
Kunstfasern und 
synthetischen Fasern 
16. Papier­ und 
Pappenindustrie 
17. Kautschukindustrie 
IM. Erzeugung von Strom 
und Gas 
18. Erzeugung und Verteilung 
von elektrischer Energie 

































































































































































I. Industrie extractive 
1. Extraction de charbon 
minéral et de tourbe 
2. Extraction de combustibles 
liquides et gazeux 
3. Extraction de minerais 
métalliques 
4. Extraction des autres 
minéraux 
II. Industrie manufacturière 
5. Industries des aliments, 
boissons et tabac 
6. Industries textiles 
7. Industries des peaux, 
du cuir et des chaussures 
8. Industries du bois 
9. Industrie 
métallurgique 
10. Industrie mécanique 
11. Construction de matériel 
de transport 
12. Transformation des miné­
raux non métalliques 
13. Industries chimiques 
14. Industries des dérivés 
du pétrole et du charbon 
15. Industrie de la production 
de cellulose pour usages 
textiles; des fibres textiles 
artificielles et synthétiques 
16. Industries du papier et 
du carton 
17. Industrie du caoutchouc 
III. Industrie électrique 
et gazière 
18. Production et distribution 
de l'énergie électrique 
19. Production et distribution 
du gaz 
Ensemble 
3) Bau von Elektromaschinen und nichtelektrischen Kraftmaschinen, 
o) Schiffswerften (Metall­Schiffsbau). 
~) Erzeugung von Likören und Aquar i t . 
a) Construction des machines électriques et des machines motrices non électriques. 
b) Chantiers navals (navires en métal). 
c) Production des liqueurs et eaux­de­vie. 
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Β. Monatszahlen 1953­1958 Β. Données mensuelles 1953­1958 
Arbeitstägl icher Gesamtindex der industriellen 
Produktion (ohne Baugewerbe und Nahrungs­
und Genußmittelindustrie). 
Indice général de la product ion industrielle 
(à l 'exception de l ' industrie du bâtiment, de 
l ' industrie des denrées al imentaires, des bois­
sons et du tabac) corr igé de l ' inégalité du 
nombre des jours ouvrables. 








































































































I. B E Z E I C H N U N G : 
I I . E INGEHENDE BESCHREIBUNG I N : 
I I I . LAUFENDE VERÖFFENTLICHUNG I N : 
IV. BASISJAHR: 
V. INDEXFORMEL: 
V I . ERFASSTER BEREICH: 
V I I . REPRASENTATIONSGRAD: 
Algemene produkt ie- index van de industrie (excl. bouw-
ni jverheid). 
(Al lgemeiner Produktionsindex der Industr ie—ohne Bau-
gewerbe). 
Statistische en econometrische onderzoekingen (1 . Quar -
tal 1955). 
„Statistisch bulletin van het Centraal Bureau voor de 
Statistiek" (2 Monate nach dem Berichtsmonat). 
„Maandschr i f t van het Centraal Bureau voor de Stati-
st iek" (2 Monate nach dem Berichtsmonat). 
„Maandstat ist iek van de Ni jverheid ' ) (2 Monate nach 
dem Berichtsmonat). 
Für die Gewichtung: 1949 
Als Vergleichsjahr: 1953. 
Arithmetisches Mittel von Volumenindizes der Produk-
t ion der einzelnen industriellen Erzeugnisse mit kon-
stanter Gewichtung (Formel von Laspeyres). 
a) Technologisch a b g e g r e n z t : Der Index bezieht sich 
auf die industrielle Produktion in den Nieder landen 
ohne die Bauwirtschaft; er umfaßt daher den Berg-
bau , die Verarbei tende Industrie (einschließlich 
Nahrungs- und Genußmittelindustrie) sowie die öffent-
lichen Versorgungsbetr iebe und läßt nur das Bau-
gewerbe, die Diamantenindustr ie und das Kunst-
gewerbe außer Betracht. 
b) Juristisch a b g e g r e n z t : Der Index umfaßt al le Be-
tr iebe, die sich mit dieser Produktion befassen, ohne 
Ansehen ihrer Rechtsform oder Größe. 
Die gesamte industrielle Produktion wurde in zwölf 
Gruppen unterteilt. Jede von diesen Gruppen beruht auf 
mehreren Reihen, von denen jede einen möglichst homo-
genen Komplex von Produkten umfaßt. Jeder der 150 
Reihen liegen wiederum eine oder mehrere Fortschrei-
bungsreihen zugrunde. Einerseits infolge der Tatsache, 
daß an der Herstellung gewisser Erzeugnisse nur eine 
sehr ger inge Anzahl von Unternehmen beteiligt ist, und 
andererseits wegen der gesetzlichen Geheimhaltungs-
pflicht ist es manchmal unmögl ich, den Anteil der d i rekt 
erfaßten Produktion innerhalb der Gesamtprodukt ion 
der einzelnen Reihen anzugeben. Dieser Vorbehal t gi l t 
jedoch nicht für die Errechnung des Repräsentations-
grades der Gruppen, der al lerdings nur berechnet 
werden kann, wenn man annimmt, daß in jeder Reihe 
100% der Produktion erfaßt werden. 
') Seil 1. 1. 1959: ,,Maandstatistiek van de Industrie". 
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Der Repräsentationsgrad ergibt sich aus dem Verhält-
nis des Nettoproduktionswertes der Reihen zum Netto-
produkt ionswert der betreffenden Gruppe. Unter Netto-
produkt ionswert w i r d hier der Beitrag zum Nettosozial-
produkt zu Marktpreisen verstanden: er ergibt sich aus 
dem Bruttoprodukt ionswert durch Abzug des Mater ia l -
verbrauchs, der „Sonstigen Vor le istungen" und der 
Abschreibungen. 
VII I .ART DER FORTSCHREIBUNGSREIHEN: In der Mehrzahl der Fälle (442 von 495) betreffen die 
Fortschreibungsreihen bestimmte physische Maßein-
heiten, wie kg , Liter, cbm oder Stück. Manchmal ist auch 
anstelle der Produktion der Absatz gemessen. In einigen 
Fällen konnten keine geeigneten physischen Maßstäbe 
gefunden werden, da die produzierten Güter zu hete-
rogen w a r e n ; die Produktion wurde dann durch den 
Verbrauch von Elektrizität oder durch den gesamten 
Mater ia lverbrauch charakter is iert . Auch wurde ver-
einzelt die Anzahl der beschäftigten Personen zugrunde 
gelegt ; jedoch w i rd diese, soweit wie mögl ich, mit einem 
Leistungsfaktor korr ig ier t , um der Entwicklung der 
Produktion je Beschäftigten Rechnung zu t ragen. 
IX. G E W I C H T U N G : Die Gewichtung der Untergruppen beruht auf dem 
Nettoprodukt ionswert (Beitrag zum Bruttosozialprodukt 
zu Marktpreisen) von 1949. Aus statistischen Gründen ist 
es häufig nicht mögl ich, für Betriebe, die mehrere Erzeug-
nisse produzieren, den Nettoprodukt ionswert pro Pro-
dukt zu berechnen. In solchen Fällen ist daher bei jeder 
Gruppe von Betrieben, für die der Nettoprodukt ionswert 
gesondert berechnet werden konnte, der Ne t toproduk-
t ionswert auf die einzelnen Produkte, die aus dieser 
Gruppe für den Produktionsindex erfaßt werden, gemäß 
der Höhe des Brut toprodukt ionswertes umgelegt 
worden. 
X. BEREINIGUNGEN: Der Gesamtindex w i rd auch arbeitstägl ich berechnet. 
Diese Berechnung erfolgte in der Weise, daß der kalen-
dermonatl iche Index mit dem Verhältnis der durchschnitt-
lichen Zah l der Arbeitstage pro Monat (23%) zur Zahl 
der Arbeitstage im betreffenden Monat mult ipl iz iert 
w i r d . Die Zah l der Arbeitstage ergibt sich dabei als Zah l 
der Kalendertage abzügl ich der Sonn- und Feiertage; 
weiterhin werden die Samstage nur als halbe Arbeits-
tage gewertet. Die Produktionsindizes der Wirtschafts-
zweige und Industr iegruppen werden nur kalender-
monatl ich berechnet, da die Zah l der üblicherweise 
gearbeiteten Tage für die einzelnen Industr iegruppen 
unbekannt ist. 
Im „Statistisch Bul let in" w i r d ein Index veröffentlicht, 
der vom Einfluß der ungleichen Zah l der Arbeitstage 
pro Monat und von Saisonschwankungen bereinigt ist. 
Seine Berechnungsweise ist in „Statistische en econo-
metr ischeonderzoekingen" (4.Quartal1958) beschrieben. 
X I . FORM DER VERÖFFENTLICHUNG Der durch das Statistische Amt der Europäischen Ge-
DURCH DAS STATISTISCHE A M T meinschaften veröffentlichte Index läßt die Herstellung 
DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN: von Nahrungs- und Genußmitteln außer Betracht. 
Zah lenangaben zu den Paragraphen VII bis IX und XI 
sind nachstehend aufgeführt. 
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Pays-Bas 
I. D E N O M I N A T I O N : «Algemene produkt ie- index van de industr ie» (excl. 
bouwni jverheid). 
I I . DESCRIPTION DETAILLEE: Statistische en econometrische onderzoekingen (1er 
trimestre 1955). 
I I . PUBL ICAT ION: Statistisch Bulletin van het Centraal Bureau voor de 
Statistiek; dé la i : 1 % mois. 
Maandschri f t van het Centraal Bureau voor de Statistiek; 
dé la i : 2 mois. 
Maandstatistiek van de n i jverheid; dé la i : 2 mois'). 
IV. ANNEE DE BASE: a) pour la pondéra t ion : 1949 
b) pour la product ion: 1953. 
V. FORMULE: Moyenne, à pondérat ion fixe, des indices élémentaires 
(méthode Laspeyres). 
VI. PORTEE: a) Technologique: L'indice couvre les activités indus-
trielles exercées aux Pays-Bas à l'exclusion du bât i -
ment. Il inclut donc les industries extractives, les indus-
tries manufacturières (y compris la production d 'a l i -
ments, boissons et tabac), la production d 'eau, de gaz 
et d'électricité. Sont toutefois laissées hors du champ 
de l ' indice, l ' industrie des diamants et pierres pré-
cieuses et celle des arts appl iqués, selon les dési-
gnations employées dans la nomenclature en usage 
en 1953. 
b) Jur id ique: L'indice couvre tous les établissements 
appar tenant aux catégories ci-dessus sans égard à 
la forme jur id ique ni à la tai l le des établissements. 
VI I . REPRESENTATION: L'ensemble de la product ion industrielle néerlandaise 
est subdivisé en 12 classes; dans chaque classe on calcule 
plusieurs séries correspondant chacune à un groupe 
assez homogène de produits. Une ou plusieurs obser-
vations sont faites pour mesurer la product ion de ces 
150 groupes ou séries. 
En raison du très faible nombre d'entreprises intéressées 
à la fabr icat ion d'un produi t déterminé et de l 'obl igat ion 
légale du secret statistique, il est parfois impossible de 
d ivu lguer la par t directement observée dans la produc-
tion correspondant à une série part icul ière. Cette réserve 
ne s 'appl ique plus au calcul du degré de représentation 
des séries dans chaque branche; toutefois ce pourcentage 
est obtenu en supposant alors que la portée de chaque 
série est de 100%. 
') Depuis le 1. 1. 1959: «Maandstatistiek van de Industrie». 
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La fract ion couverte est estimée par le rappor t entre la 
valeur ajoutée pa r la fabr icat ion des produits inclus dans 
les séries directement observées et la valeur ajoutée par 
la classe industrielle considérée. On entend ici pa r valeur 
ajoutée, celle obtenue en déduisant de la valeur brute 
de la product ion, la valeur des matières premières con-
sommées, des autres achats et des amortissements. C'est 
la valeur ajoutée nette aux pr ix du marché. 
VI I I . RELEVES DE P R O D U C T I O N : La p lupar t des relevés (442 sur 495) donnent la pro-
duction en unité physique (k i logr. , litres, nombre, m3, 
etc.), quelques autres notent les l ivraisons. Lorsqu'on 
n'a pu t rouver de mesures physiques satisfaisantes, la 
product ion se trouve caractérisée pa r le nombred'heures-
ouvriers consacrées à la fabr icat ion, la consommation 
d'électricité ou de matières premières. Enfin, on recourt 
exceptionnellement aux effectifs employés; dans ce cas, 
on tient compte de l'accroissement de la product ion par 
tête. 
IX. P O N D E R A T I O N : La pondérat ion est déduite des valeurs ajoutées nettes 
aux pr ix du marché en 1949. Pour des raisons statistiques 
il n'est souvent pas possible de calculer la valeur ajoutée 
par produi t pour les établissements à product ion mul-
t ip le ; dans ce cas, on a répar t i la va leur a joutée cal-
culée sur un groupe d'établissements en 1949, p ropor -
tionnellement à la va leur brute de la product ion de 
ces produits. 
X. AJUSTEMENTS: 
X I . PRESENTATION PAR L'O.S.C.E. 
L'indice général est corr igé de l ' inégalité du nombre 
de jours ouvrable. Le calcul est mené de telle sorte que 
l'indice général est mult ipl ié pa r le quotient qui résulte 
de la comparaison entre le nombre moyen mensuel des 
jours ouvrables (23%) et le nombre de jours ouvrables 
du mois considéré. Les indices partiels ne font l 'objet 
d'aucune correct ion, dans l ' ignorance où l'on est du 
nombre de jours chômés dans chaque industrie par t i -
culière. 
Le «Statistisch Bul let in» publie un indice corr igé de 
l ' inégalité du nombre des jours ouvrables et des va r ia -
tions saisonnières. La description de la méthode de calcul 
de cet indice se trouve dans «Statistische en econome-
trische onderzoek ingen», 4ème trimestre 1958. 
L'indice publ ié par l'Office statistique des Communautés 
européennes élimine les industries des aliments, boissons 
et tabac. 
Des données numériques concernant les paragraphes 
VII à IX et X I se trouvent annexées. 
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Gesamtindex der industriellen Produktion 
A. Zusammensetzung 
Indice général de la production industrielle 
Α. Constitution 
Wirtschaftsgruppen 
1. G robkeramische Er­
zeugnisse und 
Baumaterialien 
II. Druckerei­ und 
Verlagswesen 
III. Chemische Industrie 
IV. Erzeugnisse aus 
Holz, Kork u. Stroh 




VII. Bergbau, Torf­ und 
Salzgewinnung 











































Anzah und Art der Fortschreibungsreihen 








































































































































































































































































Industrie du papier 
Industrie textile 
Production de gaz, 




Insgesamt 150 495(b) 442 33 4 6 1 9 78 5577 100,00 Ensemble 
) Verbrauch von elektrischem Strom. 
ι) Ohne die Anzahl Produkte, welche die „Philips A.G." zur Berechnung des 
Produktionsindex der Unternehmung „Philips A.G." verwendet, sowie ohne 
einige andere Produkte, deren Anzahl nicht bekannt ist. 
) Geleistete Webstuhlstunden. 
a) Consommation d'électricité. 
b) Non compris le nombre des produits relevés par «Philips» pour le calcul de 
l'indice de la production de l'entreprise «Philips» et quelques autres produits 
observés, dont le nombre n'est pas connu. 
c) Nombre des heures­machines des métiers à tisser. 
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Β. Monatszahlen 1953­1958 Β. Données mensuelles 1953­1958 
Arbeitstägl icher Gesamtindex der industriellen 
Produktion (ohne Baugewerbe und Nahrungs­
und Genußmittelindustrie). 
Indice général de la product ion industrielle 
(à l 'exception de l ' industrie du bâtiment, de 
l ' industrie des denrées al imentaires, des bois­
sons et du tabac) corr igé de l ' inégalité du 
nombre des jours ouvrables. 








































































































I. B E Z E I C H N U N G : Indice de Ια product ion industrielle I.R.E.S. 
I I . E INGEHENDE BESCHREIBUNG I N : Bulletin de l'Institut des Recherches Economiques et 
Sociales (I.R.E.S.), 1 . Juni 1956. 
I I I . LAUFENDE VERÖFFENTLICHUNG I N : Bulletin de l'Institut des Recherches Economiques et 
Sociales — (2 Monate nach Berichtsmonat). 





Laspeyres: Arithmetisches Mittel der Elementarreihen mit 
konstanter Gewichtung. 
VI . ERFASSTER BEREICH: a) T e c h n o l o g i s c h a b g e g r e n z t : Der Index umfaßt die 
gesamte industrielle Produktion von der Grundstoff­
gewinnung bis zu den verarbei tenden Industrien, 
unter Einschluß der Nahrungsmittel industr ie. Neuer­
dings ist auch die papierverarbei tende Industrie auf­
genommen worden . Das Baugewerbe bleibt jedoch 
weiterhin unberücksichtigt. 
b) Juristisch a b g e g r e n z t : Handwerk l iche Betriebe sind 
in den Reihen nicht enthalten. 
VI I . REPRÄSENTATIONSGRAD: Der Anteil der Erzeugnisse, deren Produktion erhoben 
w i r d , an der Gesamtprodukt ion der Industr iegruppen 
läßt sich nicht feststellen. 
VI I I . ART DER FORTSCHREIBUNGSREIHEN: Die Grunddaten stammen überwiegend vom „Institut 
Nat ional de Statistique", das unter M i tw i rkung der Fach­
gruppen monatl iche Erhebungen bei Betrieben mit mehr 
als zehn bzw. mehr als fünf Beschäftigten durchführt . Die 
Angaben werden mit Fragebogen erfaßt und beziehen 
sich auf unterschiedliche Merkmale . Die meisten (201 von 
230) sind physische Maßeinheiten der Erzeugung; die 
übr igen beziehen sich auf abgesetzte Mengen, auf A rbe i ­
terstunden oder auch auf den Mater ia lverbrauch. 
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IX. G E W I C H T U N G : Die Elementarreihen werden für die Zusammenfassung 
zu Untergruppen mit dem geschätzten Nettoprodukt ions-
wert der Produkt ion des Jahres 1953 gewogen. Unter 
Nettoprodukt ionswert w i r d dabei der Bruttoprodukt ions-
wert abzügl ich Mater ia lverbrauch und „Sonstiger Vor-
leistungen" sowie abzügl ich der Abschreibungen ver-
standen, also der Beitrag zum Nettosozialprodukt zu 
Marktpre isen. Die Untergruppen werden dann mit 
ebenfalls nach dem Nettoprodukt ionswert errechneten 
Koeffizienten zu Gruppen zusammengefaßt. 
X . BEREINIGUNGEN: Um den von den monatlichen Schwankungen der Arbeits-
zeit ausgehenden Einfluß auszuschalten, wurden die 
Produktionsindizes berichtigt. Die durchschnittl iche Zah l 
der Arbeitstage pro Monat w i r d bei Betrieben mit dis-
kontinuierl icher Arbeitsweise mit 1/i2 von 303 bis 305 
Arbei tstagen, bei Betrieben mit kontinuier l icher Arbeits-
weise mit 1/12 von 365 bzw. 366 Arbeitstagen ange-
nommen. Die veröffentlichten Indizes sind von Saison-
schwankungen nicht bereinigt. 
X I . FORM DER VERÖFFENTLICHUNG Das Statistische Amt der Europäischen Gemeinschaften 
DURCH DAS STATISTISCHE A M T veröffentlicht den vorstehenden Index ausschließlich der 
DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN: Nahrungsmit tel- und Getränkeindustr ie und der Tabak -
industrie (enthalten in der Hauptg ruppe „Verschiedene 
Erzeugnisse"). 
Zah lenangaben zu den Paragraphen VII bis IX und XI 
sind nachstehend aufgeführt. 
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Belgique 
I. D E N O M I N A T I O N : Indice de Ια production industrielle I.R.E.S. 
I I . DESCRIPTION DETAILLEE: Bulletin de l'Institut des Recherches Economiques et 
Sociales (I.R.E.S.), (1er ju in 1956). 
I I I . P U B L I C A T I O N : Bulletin de l'Institut des Recherches Economiques et 
Sociales; dé la i : 2 mois. 
Service mensuel de Conjoncture (I.R.E.S.); dé la i : 2 mois. 
IV. ANNEE DEBASE: 1953. 
V. FORMULE: Laspeyres: moyenne, à pondérat ion f ixe, des indices 
élémentaires. 
VI . PORTEE: a) Technologique: L'indice couvre l'ensemble des 
industries depuis l 'extraction jusqu'aux industries 
manufacturières diverses, y compris les industries 
al imentaires. Récemment, la branche de t ransforma­
tion du pap ier a été ajoutée au schéma primit i f . 
Toutefois, l ' indiceexclut toujoursl ' industr iedu bâtiment. 
b) Jur id ique: L'activité des entreprises art isanales n'est 
pas comprise dans les relevés. 
VI I . REPRESENTATION: On ne peut évaluer, pa r branche, la fract ion de la 
product ion totale qui correspond aux relevés directs de 
certaines fabr icat ions. 
VI I I . RELEVES DE P R O D U C T I O N : Les données de base émanent le plus généralement de 
l'Institut Nat iona l de Statistique qui procède, avec le 
concours des organismes professionnels, à une enquête 
mensuelle auprès des industriels employant plus de 10 ou 
plus de 5 salariés. La consultation a lieu par question­
na i re ; les informations recueillies sont de nature diverse. 
La p lupar t (201 sur 230) sont des mesures physiques de la 
product ion ; les autres portent sur les quantités livrées ou 
le t rava i l (en heures­ouvriers) ou bien encore sur la 
consommation des matières premières. 
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IX. P O N D E R A T I O N : Les indices élémentaires des divers produits sont, en vue 
de leur rassemblement, pondérés pa r une estimation de 
la valeur ajoutée au cours du processus de fabr icat ion en 
1953. Par valeur ajoutée on comprend la valeur de la 
product ion diminuée de la valeur des matières premières 
et autres achats et diminuée encore des amortissements. 
On obtient ainsi, dans la p lupar t des cas, des sous-
groupes avec lesquels on forme les groupes f inaux pa r 
l ' intermédiaire de coefficients issus également des valeurs 
ajoutées. On trouvera dans le tableau joint une estimation 
de la valeur ajoutée (en mi l l iards de francs) pa r les 
groupes industriels formés des industries mensuellement 
interrogées, ainsi que la pondérat ion (en % ) qu 'on en a 
déduite. 
X. AJUSTEMENTS: Les indices élémentaires de product ion sont corrigés pour 
él iminer l'influence de l ' inégale durée du t rava i l d 'un 
mois à l 'autre. Le mois-type est la douzième part ie d'un 
ensemble de 303 à 305 jours ouvra bles pou ries entreprises 
à marche discontinue et le douzième de 365 ou 366 jours 
ouvrables pour les entreprises à marche continue. Les 
variat ions saisonnières ne sont pas éliminées dans les 
indices publiés. 
X I . PRESENTATION PAR L'O.S.C.E. L'Office statistique des Communautés européennes publ ie 
l' indice ci-dessus décrit, après él iminat ion du groupe des 
industries al imentaires (comprenant les boissons) et du 
tabac (compris dans les industries diverses). 
Des données numériques concernant les paragraphes 
VII à IX et XI se trouvent annexées. 
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ìesamtindex der industriellen Produktion I.R.E.S. 
A. Zusammensetzung 
Indice général de la production industrielle I.R.E.S. 
Α. Constitution 
Gruppen und Untergruppen 
i. Brennstoffe und Energie 




Minera lö l 
1. Eisen­ und Meta l lschaf ­
fende Industr ie 
Eisenschaffende Industrie 
NE­Metal l 




Maschinen und Geräte für 
die Industrie 
Elektrotechnik 
Waf fen und Muni t ion 
>. Chemische Industr ien 
Teere und Benzole 
Düngemittel 
Verschiedene Erzeugnisse 
:. Steine und Erden 
Naturstein, Sand und Kies 
Zement und Ka lk 
Ziegel und Steinzeug 
Tafelglas und Spiegelglas 
Grobke ramik 
: . Text i l industr ie 
Text i lha lb fabr ika te 
Spinnereien 
Webereien (einschl. Decken 
und Teppichwebereien) 
W i r k ­ und Str ickwaren 






Hohlglas und Feinkeramik 










Anzahl und A r i d e r Fortschreibungsreihen 
Anzahl 
insgesamt 
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Groupes et sous­groupes 
A. Combust ib les et énerg ie 




B. M é t a l l u r g i e 
Sidérurg ie 
Non­ fer reux 
C. Fabr icat ions méta l l iques 
Produits demi­finis 
Produits finis simples 
Matér ie l de t ranspor t 
Machines et appare i ls 
industriels 
Matér ie l électrique 
Armes et munitions 
D. Ch imiques 
Goudrons et benzols 
Engrais 
Divers 
E. M a t é r i a u x d e construction 
Produits de car r iè re 
Ciments et chaux 
Terres cuites 
Verres et glaces plats 
Céramiques 
F. Text i les 
Préparat ion des matières 
Filatures 
Tissages (y compris couver­
tures et tapis) 
Bonneterie 
G. Produits divers 
Papier 
Tabac 
Cu i r 
Chaussures 
Caoutchouc 
Verres et céramiques 
H. Industries a l i m e n t a i r e s 
Abat to i rs 
Laiteries 
Brasseries 
Raffineries de sucre 
Meunerie 




) Index: 1953 = 100. 
) Netto­Einfuhren. 
) davon ein Index: 1953 = 100. 
a) Indice: 1953 = 100. 
b) Importations nettes. 
c) dont un indice: 1953 = 100. 
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Β. Monatszahlen 1953­1958 Β. Données mensuelles 1953­1958 
Arbeitstäglicher Gesamtindex der industri­
ellen Produktion der I.R.E.S. (ohne Bau­
gewerbe und Nahrungsmittelindustrie). 
Indice général de la production industrielle 
de l'I.R.E.S. (à l'exception de l'industrie du 
bâtiment, de l'industrie des denrées alimen­
taires, des boissons et du tabac) corrigé de 
l'inégalité du nombre des jours ouvrables. 








































































































I. B E Z E I C H N U N G : 
I I . E INGEHENDE BESCHREIBUNG I N : 
I I I . LAUFENDE VERÖFFENTLICHUNG I N : 
IV. BASISJAHR: 
V. INDEXFORMEL: 
VI . ERFASSTER BEREICH: 
V I I . REPRÄSENTATIONSGRAD: 
V I I I . ART DER FORTSCHREIBUNGSREIHEN: 
Indices de la product ion industrielle. 
„Bul let in du Service d'Etudes et de Documentation 
économiques et de l'Office de la Statistique Généra le" 
(Januar—Juni 1950). 
„Bul let in Economique", monatl ich herausgegeben vom 
„Service d'Etudes et de Documentation Economiques". 
„Bul let in Statistique", v iertel jähr l ich veröffentlicht vom 
„Off ice de la Statistique Généra le" . 
1947. 
Laspeyres: Arithmetisches Mittel der Elementarreihen mit 
konstanter Gewichtung. 
a) Technologisch a b g e g r e n z t : Der Index erfaßt etwa 
75% des im Großherzogtum produzierenden Gewer-
bes. Erfaßt sind : ciie Verarbei tende Industrie (darunter 
Nahrungs- und Genußmittelindustrie), der Bergbau 
sowie die Erzeugung von Gas und elektrischem Strom; 
dagegen ¡st d ie Bauwirtschaft nicht berücksichtigt. 
Seit 1956 berechnet der „Service d'Etudes" jedoch 
einen Monats- sowie einen Jahresindex der Bauwir t -
schaft, der 20% der Firmen, die Rohbauten erstellen, 
und 75% des Produktionswertes umfaßt. Dieser Index 
w i r d im „Bul let in Economique" des „Service d'Etudes" 
getrennt veröffentlicht. 
b) Juristisch abgeg renz t :Handwerk l i cheUn te rnehmen 
werden im Index nicht berücksichtigt. 
In jeder Gruppe erreichen die d i rekt erfaßten Erzeugnisse 
bzw. Industrieunternehmen einen Anteil von 47 bis 100% 
der Gesamterzeugung der Gruppe. Die Gruppen sind 
die kleinsten Einheiten, fü r die ein Produktionsindex ver-
öffentlicht w i r d . 
Mit Hilfe eines monatl ich an die repräsentativsten und 
wichtigsten Zweige der Wirtschaft geschickten Fragebo-
gens werden die Daten erhoben, mit denen die Elementar-
reihen fortgeschrieben werden, die teils auf produzierten 
Mengen, teils auf Arbeitsstunden beruhen. Eine jähr l ich 
stattfindende Erhebung erfaßt al le Unternehmen. 
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IX. G E W I C H T U N G : Die Gruppenindizes werden mit Gewichtungskoeffizienten, 
die nach dem Nettoprodukt ionswert der einzelnen 
Gruppen im Jahre 1947 bestimmt worden sind, zu einem 
Gesamtindex zusammengefaßt. Der Nettoproduktions-
wert erg ibt sich hier als Bruttoprodukt ionswert abzügl ich 
des Mater ia lverbrauchs, des Verbrauchs von Brennstoffen, 
Schmierölen und Strom sowie abzügl ich der Abschrei-
bungen auf die Anlagewerte. Wei terh in enthält der 
Nettoprodukt ionswert nicht die indirekten Steuern, da der 
Bruttoprodukt ionswert nicht zu Marktpre isen, sondern zu 
Faktorkosten errechnet w i r d . Über die Gewichtung der 
einzelnen Erzeugnisse innerhalb einer Industr iegruppe 
werden keine Angaben gemacht. 
X. BEREINIGUNGEN: Die ungleiche Anzahl von Arbeitstagen pro Monat w i r d 
durch Umstellung der kalendermonatl ichen Indizes auf 
einen Standard-Monat von 30,416 Tagen für Betriebe mit 
kontinuierl icher Arbeitsweise und von 25,458 Tagen für 
Betriebe mit diskontinuierl icher Arbeitsweise ausgegl i-
chen. Der kalendermonatl iche Index w i r d gleichfalls 
veröffentlicht. Der Index w i r d nicht von Saisonschwan-
kungen bereinigt. 
X I . FORM DER VERÖFFENTLICHUNG Das Statistische Amt der Europäischen Gemeinschaften 
DURCH DAS STATISTISCHE A M T veröffentlicht den Index der luxemburgischen Industrie-
DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN: produkt ion auf der Basis 1953 = 100 unter Ausschluß der 
Nahrungs- und Genußmittelindustrie. 
Zah lenangaben zu den Paragraphen VII bis IX und XI 
sind nachstehend aufgeführt . 
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Luxembourg 
D E N O M I N A T I O N : Indices de Ια production industrielle. 
I I . DESCRIPTION DETAILLEE: Bulletin du Service d'Etudes et de Documentation écono­
mique et de l'Office de la Statistique Générale ( janvier— 
juin 1950). 
I I I . P U B L I C A T I O N : Bulletin Economique, publié mensuellement pa r le Service 
d'Etudes et de Documentation économiques. 
Bulletin Statistique, publ ié trimestriellement pa r l'Office 
de la Statistique Générale. 
IV. ANNEE DE BASE: 1947. 
V. FORMULE: Laspeyres: moyenne, à pondérat ion fixe, des indices 
élémentaires. 
VI . PORTEE: a) Technologique: L'indice couvre, à concurrence de 
75% environ, les activités productives représentées 
au Grand­Duché. Sont incluses: les industries manu­
facturières (y compris les industries des denrées a l i ­
mentaires, des boissons, du tabac), les industries 
extractives, la product ion de gaz et d'électr icité; 
toutefois l ' industrie du bâtiment ne f igure pas dans 
les calculs. Cependant depuis 1956 le Service d'Etudes 
établi t un indice mensuel et annuel de l'activité du 
bâtiment couvrant 20% des entreprises de gros­
oeuvre et 7 5 % de la valeur de product ion. Cet indice 
est publié à par t dans le Bulletin du Service d'Etudes 
et de Documentation. 
b) Jur id ique: Les entreprises artisanales sont exclues 
du champ de l ' indice. 
VI I . REPRESENTATION: La sélection de produits ou d'entreprises industrielles 
prend en compte, dans chaque classe, une fract ion va r i ­
ant de 47 à 100% de la product ion totale de la classe, 
qui est la plus petite subdivision pour laquel le un indice 
part icul ier est publ ié. 
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VI I I . RELEVES DE P R O D U C T I O N : Les données brutes sont relevées, selon les groupes de 
produits, en unités physiques de product ion ou en heures-
ouvriers, grâce à un questionnaire mensuel adressé aux 
«branches industrielles les plus représentatives et impor-
tantes de l 'économie». Une enquête annuelle touche 
toutes les entreprises. 
IX . P O N D E R A T I O N : 
X. AJUSTEMENTS: 
X I . PRESENTATION PAR L'O.S.C.E. 
Les indices de classes sont rassemblés en un indice général 
par l ' intermédiaire de coefficients de pondérat ion déduits 
des valeurs ajoutées en 1947 par toutes les entreprises de 
chaque classe. La valeur ajoutée est obtenue en retran-
chant de la valeur brute des fabricat ions le coût des 
matières premières, combustibles, lubrif iants et de l'éner-
gie ainsi que les amortissements du matériel . La valeur 
brute est celle de la product ion, indépendamment des 
variat ions de stocks, estimée au cours du jour, compte 
non tenu des droits et taxes qui majorent les pr ix de 
vente. 
On ne possède pas d ' informat ion sur la pondérat ion 
individuel le des produits destinés à mesurer l'activité 
d'une classe. 
On élimine l'effet du nombre inégal de jours ouvrables 
dans chaque période mensuelle en rappor tant les indices 
bruts à un mois-type de 30,416 jours pour les industries 
à marche continue et de 25,458 pour les industries à 
marche discontinue. L'indice non corr igé est également 
publ ié. 
Aucun ajustement relatif aux variat ions saisonnières 
n'est calculé. 
L'Office Statistique des Communautés européennes publ ie 
un indice de la product ion industrielle du Luxembourg 
rappor té à la valeur 100 en 1953. En outre, les industries 
des aliments, des boissons et du tabac en sont écartées. 
Des données numériques concernant les paragraphes 
VII à IX et X I se trouvent annexées. 
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Gesamtindex der industriellen Produktion 
A. Zusammensetzung 
Indice général de la production industrielle 
Α . C o n s t i t u t i o n 
Wirtschaftszweige und ­gruppen 
Anzahl u. Ar t der Fortschreibungsreihen 
Anzahl 
insgesamt 










Nature et nombre des observations 
Nombre 
total 






















Branches et classes 
B e r g b a u und Gewinnung von 
Steinen und Erden 
Eisenerzgewinnung 
Gewinnung von Steinen u. Erden 
II. und I I I . 
V e r a r b e i t e n d e Industr ie . . 
Nahrungsmit te l industr ie . . . 
Getränke­ und Tabak indus t r ie 
Text i l industr ie 
Schuhwaren und Bekleidungs­
industrie 
Holz industr ie 
Möbel ­ und Einrichtungs­
gewerbe 
Druck­ und Verlagswesen . . . 
Lederindustr ie 
Chemische Industrie 
und Nebenindustr ien . . . . 
Industrie der nichtmetall ischen 
Minera l ien 
Eisenschaffende Industrie . . . 
Meta l lverarbei tende Industrie . 
V. E lek t r i z i tä t und Gas . . . . 
Elektrische Energie 










































































I. Industries extract ives 
Extraction de minera i de fer 
Extraction de la p ier re 
I I . e t i l i . 
Industries manufac tur iè res 
Industries des denrées a l imen­
taires 
Boissons et industr ie du tabac 
Industrie texti le 
Fabr icat ion de chaussures et 
d'art icles d 'habi l lement 
Industrie du bois 
Industrie du meuble et de 
l 'ameublement 
Impression et édit ion 
Industrie du cuir 
Industries chimiques et 
parachimiques 
Industries des produi ts minéraux 
non métall iques 
Industrie s idérurg ique 
Transformat ion des métaux 
V. Electr ici té — G a z 
Energie électr ique 
Production et d ist r ibut ion de g a z 
47 28 19 94 3.466,6 100,00 Ensemble 
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Β. Monatszah len 1953­1958 Β. Données mensuelles 1953­1958 
Arbeitstägl icher Gesamtindex der industriellen 
Produktion (ohne Baugewerbe und Nahrungs­
und Genußmittelindustrie). 
Indice général de la product ion industrielle 
(à l 'exception de l ' industrie du bâtiment, de 
l ' industrie des denrées al imentaires, des bois­
sons et du tabac) corr igé de l ' inégali té du 
nombre des jours ouvrables. 









































































































Der Gesamtindex der industriellen Produktion der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft w i r d aus 
den Gesamt-Indizes der einzelnen Länder berechnet, die vom Statistischen Amt der Europäischen 
Gemeinschaften veröffentlicht werden. Die nationalen Indizes sind also arbeitstägl ich berechnet und 
beschränken sich auf den Bergbau, die Verarbei tende Industrie (ohne Nahrungs- und Genußmittel-
industrie) und die Energieversorgungsbetriebe. 
Trotz dieser Einschränkung des erfaßten Bereiches ist d ie Zusammensetzung der Indizes nicht identisch. 
Wei terh in sind die Berechnungsmethoden zwar ähnl ich, weisen jedoch Unterschiede auf ; dasselbe 
gi l t für die Gewichtungssysteme und die Fortschreibungsreihen. Um einen Überbl ick über die Gleich-
heiten und Verschiedenheiten zu geben, w i r d nachstehend eine synoptische Darstel lung der wichtigsten 
Merkmale jedes Index gegeben. 
Der Index „Gemeinschaft" hat als Basisjahr 1953, er w i r d als arithmetisches Mittel mit konstanter 
Gewichtung der Indizes der sechs Mitgl iederstaaten errechnet, zu denen noch der Produktionsindex 
des Saarlandes hinzugefügt w i r d . Die Gewichtung des nationalen Indizes w i r d durch den Netto-
produkt ionswert der Industrie im Jahre 1953, ausgedrückt in US-Dol lar von 1938, bestimmt. Vom 
Nettoprodukt ionswert der gesamten Industrie ist dabei der Teil abgezogen, der auf die Nahrungs-
und Genußmittelindustrie entfällt. 
Die Gewichte der einzelnen Länder s ind: 
















Werden die Monatszahlen der nationalen Indizes mit diesen Koeffizienten gewogen, erhält man als 
Resultat die umseitig aufgeführten Wer te des Produktionsindex für die Gemeinschaft. 
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Communauté 
L'indice pour l'ensemble des pays de la Communauté est calculé à l 'aide des indices de chacun des 
six pays, après ajustement pa r l'Office statistique des Communautés européennes. Ainsi ces indices 
sont éventuellement corrigés pour él iminer l'effet de l ' inégalité du nombre mensuel des jours ouvrables 
et se limitent aux industries extractives, manufacturières et à la product ion du gaz et de l'électricité. 
Malgré cette restriction de la portée des indices, leur composition n'est pas encore parfaitement 
identique. En outre, les modes de calculs sont voisins, mais présentent des divergences; la même 
observation s 'appl ique aux coefficients de pondérat ion ainsi qu 'aux relevés. Afin de donner une idée 
plus claire des similitudes et des différences, on a résumé dans un tableau synoptique annexé les 
caractéristiques principales de chaque indice. 
L'indice «Communau té» prend pour pér iode de référence l'année 1953; c'est une moyenne à pondéra-
tion fixe des indices de chaque pays auxquels on a joint celui de la Sarre. La pondérat ion est établie 
d'après la valeur ajoutée pa r l ' industrie en 1953, valeur diminuée de la part ie due aux industries 
des aliments, boissons et tabac, et expr imée en do l la r des E.U. en 1938. 
Les poids par pays sont les suivants: 
ALLEMAGNE (R.F.) 42,1 
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50 
Β. Monatszahlen 1953­1958 Β. Données mensuelles 1953­1958 
Arbeitstägl icher Gesamtindex der industriellen 
Produktion (ohne Baugewerbe und Nahrungs­
und Genußmittelindustrie). 
Indice général de la production industrielle 
(à l 'exception de l' industrie du bâtiment, de 
l ' industrie des denrées al imentaires, des bois­
sons et du tabac) corr igé de l ' inégalité du 
nombre des jours ouvrables. 









































































































Données sur la production 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 
Industrie des aliments, boissons, tabacs 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Alcool éthylique, toutes origines 
Alcool etilico, 1a e 2a categoria 
Butter 
Beurre des fermes et laiteries 
Boter 
Beurre, toutes qualités, fermes et laiteries. 







Schokoladen und Schokoladenerzeugnisse 
Chocolat et produits en chocolat 
Cioccolato e prodotti al cacao 
Chocolade en -artikelen 
Zuckerwaren 




FRANCE (a ) 
ITALIA (a ) 
NEDERLAND 
¿ BELGIQUE 
ï ) LUXEMBOURG 






































































































































































































































a) Angaben für das Erntejahr, das im angegebenen Kalenderjahr endet. (a) Campagne de 12 mois, finissant au cours de l'année indiquée. 
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Nahrungs­ und Genußmittelindustrie 
Industrie des aliments, boissons, tabacs 
ERZEUGNIS · PRODUIT L A N D PAYS 
EINHEIT 
UNITÉ 1952 1953 1954 1955 1956 1957 
















































Conserves de fruits, sauf jus de fruits . . 
Conserve d i frutta 
Vruchtenkonserven (¡nel. vruchtenpul ρ) . . 






































Gemüsekonserven (ohne Konserven i 
Essig) 
Conserves de légumes FRANCE 
Conserve di verdura (senza pomodor i e 
funghi) 
Gesteriliseerde groente (excl. tafelzuren) 







































Fischkonserven: Heringe . . . 
Conserves de poisson: ha reng . 
Conserve di pesce: a r inghe . . 
Visconserven: har ing . . . . 
















































Conserves de poisson: thon 
Conserve d i pesce: tonno . 




























(a) Einschließlich Algerien. 
56 
(a) Algérie comprise. 
Nahrungs­ und Genußmittelindustrie 
Industrie des aliments, boissons, tabacs 





Lait concentré, condensé et évaporé . . . 
Latte condensato 
Gecondenseerde melk 
Lait concentré, condensé et évaporé . . . 
Latte ¡n polvere 




































































































































































































































































(a) Einschließlich Mehl aus Mischgetreide. 
(b) Angaben für das Erntejahr, das ¡m angegebenen Kalenderjahr endet. 
(a) Y compris la farine de grains mélangés. 
(b) Campagne de 12 mois finissant au cours de l'année indiquée. 
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Nahrungs­ und Genußmittelindustrie 
Industrie des aliments, boissons, tabacs 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Margarine et autres matières grasses 
































EWG · CEE 
DEUTSCHLAND (B.R.) 
FRANCE 









¿ BELGIQUE (a) 
3 LUXEMBOURG 




















































































































































































































(a) Angaben für das Erntejahr, das im angegebenen Kalenderjahr endet. 
(b) Staatlich verwaltete Salinen. 
(a) Campagne de 12 mois finissant au cours de l'année indiquée. 
(b) Salines administrées par l'Etat. 
58 
Nahrungs­ und Genußmittelindustrie 
Industrie des aliments, boissons, tabacs 
ERZEUGNIS . PRODUIT 
Tabakwaren: Zigaretten 
Rauch­, Schnupf­ und Kautabak 
Tabac à priser, à fumer, à mâcher . . . 
Tabacco 
(da fumare, da fiuto, da masticare) . . 
Rooktabak, snuif­ en pruimtabak . . . . 





















































































































































ERZEUGNIS · PRODUIT 
Laine: Filés cardés (α) 
Filati cardati di lana 
Kaardgarens van wol (a) 
Laine cardée (filés et fils cocons) . . . 
Stoff aus Wolle für Ober­ und Berufs­
Tissus de laine pour habillement . . . 
Tessuti per abbigliamento 
Wollen kledingsstoffen (b) 
Tissus pour habillement 
Schlaf­ und Reisedecken aus Wolle . . 
Couvertures, molletons et langes de laine 
Wollen dekens (b) 
Wollen meubelbekledingsstoffen (b) . 



















































































































































































































































































































(α) Reines Wo l lga rn und Mischgarn. 
(b) Aus reinen Wol lgeweben und aus Mischgeweben. 
(c) 2. Januar bis 11. Ap r i l . 
(a) Purs et mélangés. 
(b) En tissus de laine purs et mélangés. 




ERZEUGNIS · PRODUIT 
Tissus de laine pour chaussures et 
Tissus de laine pour pantoufles . . . 
Gespinstverarbeitung inWol l ­
Tissus finis de laine, total . . . . (b) 
Garenverwerking in wolweverijen (b) 
Teppiche, Läufer u. Fußbodenbelag 
aus Wollgespinst und Haargarn . 
Filés de coton (purs et mèi.) (f) . . . . 
Katoenen garens (h) 
Filés de coton, de carde fileuse . . . . 
Möbel­ u. Dekorationsstoffe aus Baum­
wolle (i) 














































































































































































































































(α) Auch Verarbeitung von Mischgarn. 
(b) Ausschließlich Wollteppiche. 
(c) Materialverarbeitung. 
(d) Entspricht 9.860 t. 
(e) Auch aus Zellwolle und Mischgarn. 
( f ) Nur Erzeugung in der Baumwollindustrie. 
(g) Auch aus reinen Baumwollabfäl len. 
(h) Die Vierteljahreszahlen beziehen sich auf folgende Zeiträume: 
1958: I: 2. 1.—15. 3.; I I : 16. 3 . ­ 2 8 . 6.; I l l : 29. 6.—13. 9.; IV: 14. 9.—31. 12. 
1959: I: 2. 1—11.4. 
(i) Dichtes Gewebe. 
(a) Y compris consommation des filés mélangés. 
(b) Non compris les tapis de laine. 
(c) Matière première consommée. 
(d) Correspond à 9.860 t. 
(e) Pur et mélangé. 
( f ) Production de ¡'industrie cotonnière. 
(g) Y compris déchets de coton pur. 
(h) Les données trimestrielles se réfèrent au périodes suivantes: 
1958: I: 2. 1.—15. 3.; I l : 16. 3 . ­ 2 8 . 6.; I l l : 29. 6.—13. 9.; IV: 14. 9.—31. 12. 
1959: I: 2. 1.—11.4. 




ERZEUGNIS · PRODUIT 
Samt υ. Plüsch f. Bekleidung aus 
Velours et peluches autres que pour 
ameublement, en coton 
Gespinstverarbeitung in Baumwol l ­
Tissus de coton (purs et mélangés) (b ) . 
Bastfasergarn aus Weichhanf . . . . 
Bastfasergarn aus Flachs und Ramie . 
Filati di l ino (puro) 
Gespinstverarbeitung in Leinen­ und 
Tissus de lin et de chanvre (c) . . . . 
Tessuti d l l ino e canapa (d) 





































































































































2,5 J 2,4 































































(b) Nur Erzeugung in der Baumwollindustrie. 
(c) Der Anteil der Gewebe aus Hanf beträgt rund 1 % . 
(d) Einschließlich Gewebe aus Leinen und Hanf, gemischt mit anderen Fasern. 
(a) Matière première consommée. 
(b) Production de l'industrie cotonnière. 
(c) Tissus de chanvre: approximativement 1 % du total. 




ERZEUGNIS · PRODUIT 
Bastfasergarn aus Jute (auch C.C.Jute) 
Gespinstverarbeitung in Jutewebereien 
Reyon und Reyonabfälle 
Fili cellulosici 
Kunstmatige continuvezels 
Zellwolle und Zelljute, einschl. Abfälle 
Fibranne (en bourre) 
Fibre cellulosiche (fiocco e cascame) (b) 
Kunstmatige stapelvezels 
Tessuti di fiocco e raion 
Tissusde rayonne etdefìbres de rayonne 


































































































































































































































































(α) Mater ialverbrauch 
(b) Einschließlich Fasern aus Kasein. 
(a) Matière première consommée 




ERZEUGNIS · PRODUIT 
Fibres synthétiques discontinues . . . 
Fibre sintetiche (fiocco e cascame) (a) . 
Synthetische Fasern und Fäden . . . . 
Damenstrümpfe aus synthetischem 
Bas: matière prédom. nylon 
Bas pour dames en nylon ou autres 
Bas: mat. prédom. laine, coton . . . 
Bas pour dames en laine, coton, 
Frauenstrümpfe, insgesamt 
Herren­, Knaben­, Mädchenstrümpfe 
und Söckchen 





































































































































































































ERZEUGNIS · PRODUIT 
Oberbekleidung (gewirkt und gestrickt) 
Articles de vêtement de dessus en tricot 
Leibwäsche (gewirkt und gestrickt) . . 
Articles de sousvêtement en bonneterie 













































































































Industrie du vêtement 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Abiti completi 
Herencostuums en jongenspakjes . . . 
Canadians, windjacks, zeiljoppers, 
heren­ en iongenscolberts (a) . . . . 
Pantalons en ¡ongensbroeken (a) . . . 
Cappotti e soprabiti per uomo . . . . 
Overjassen en demi­saisons (b) . . . 
Complets en mantelcostuums (c) . . . 






















































































































































































(α) Zum Einzelverkauf. 
(b) Einschließlich Autocoats. 
(c) Aus gewebtem Stoff. 
(d) Unter Kleidern erfaßt. 
(a) Pour être vendu séparément. 
(b) Y compris les manteaux Z/A. 
(c) En tissu. 
(d) Compris avec les robes. 
67 
Bekleidungsindustrie 
Industrie du vêtement 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Gonne e pantaloni per signora . . . . 
Rokken, damespantalons en dames­
Kleider 
Abiti e tailleurs 
Mäntel und Hängejacken 
Cappotti e soprabiti per signora . . . 
Mantels (c) 
Arbeits­ und Berufsanzüge, genäht . . 



















































































































































































(α) Auch Hosenrocke und Shorts. 
(b) Nur Röcke. 
(c) Aus gewebtem Stoff. 
(a) Y compris jupes­culottes et shorts. 
(b) Jupes seulement. 
(c) En tissu. 
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Bekleidungsindustrie 
Industrie du vêtement 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Arbeits­ und Berufsmäntel und ­kittel, 
Werkjassen en­vesten (incl. stofjassen) 
Ober­, Sport­ und Arbeitshemden . . 
Overhemden en Werkhemden . . . . 
Tageswäsche (Hemdchen,Unterkleider, 
Schlüpfer usw.) (a) 
Sottovesti e mutandine in tessuto . . . 
Nachthemd en,Schlaf­ υ. Ha usa n züge (a) 
Camicie da notte e pigiama persignora 



























































































































































Industrie du cuir 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Rundleder (excl. licht rundleder) . . . 
Cuirs lourds 
Kalfsleder 
Peaux finies d'équidés 
Cuirs et peaux finis, total (a) . . . . 
Unterleder (einschl. Brandsohlleder) . 
Cuirs à semelles 





















































































































































































































(α) Summe der drei vorhergehenden Positionen. (a) Total des 3 rubriques précédentes seulement. 
7I 
Lederindustrie 
Industrie du cuir 




UNITÉ 1957 1958 
1958 
IV 
Oberleder . . . . 






























Treibriemen- u. techn. Gewichtsleder 
Cuirs industriels 

































Geschirr- und Blankleder 
Cuirs à bourrellerie . . 


























Lederstraßenschuhe für Männer und 
Prothesenträger 
Chaussures de cuir pour hommes (c) . 
Lederen herenschoenen 
































Lederstraßenschuhe für Frauen und 








































(a) Nur aus Rindleder. 
(b) Unternehmen mH 25 und mehr Beschäftigten. 
(c) Leder-, Krepp- oder Gummisohlen. 
(a) Cuirs de bovins seulement. 
(b) Entreprises occupant au moins 25 personnes. 
(c) Semelles en cuir, crèpe ou caoutchouc. 
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Lederindustrie 
Industrie du cuir 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Lederstraßenschuhe für Kinder, 
Größe 27—35 
Chaussures de cuir pour enfants 
(24—40) (a) 
Lederen jongens­ en meisjes schoenen 
(28 en groter) 
Chaussures pour enfants (22—39) . . 
Lederstraßenschuhe für Kleinkinder, 
bis Größe 26 
Chaussures cuir pour bébés (19—23) (a) 
Lederen kinderschoenen (t/m maat 27) 
Chaussures pour bébés (18—21) . . . 
Lederstraßenschuhe, insgesamt. . . . 
Chaussures de ville, total (a) . . . . 
Arbeitsschuhwerk und Sportstiefel · · 
Brodequins, eh. de travail, eh. militaires 
Milit.­, pol.­ en brandweerschoeisel, 
werksch. en ­laarzen, sportschoelsel 
Bottes, bottines, eh. orthopédiques, de 
sport, etc 
Leichte Straßenschuhe und Sandalen . 







































































































































































































(a) Leder­, Krepp­ oder Gummisohlen. 
(b) Unternehmen mît 25 und mehr Beschäftigten. 
(a) Semelles en cuir, crêpe ou caoutchouc. 
(b) Entreprises occupant au moins 25 personnes. 
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Lederindustrie 
Industrie du cuir 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Sport­ und Hilfsschuhe (auch mit Holz­
Overig schoeisel (incl. rubberschoeisel) 
Schuhe einschl. Hausschuhe, insgesamt 
Chaussures en cuir et en caoutchouc, 
Totaal schoenen en pantoffels . . . 




























































































































(a) Unternehmen mit 25 und mehr Beschäftigten. (a) Entreprises occupant au moins 25 personnes. 
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Papier­ und Pappenindustrie 
Industries du papier­carton 
ERZEUGNIS · PRODUIT LAND PAYS 
EINHEIT 




Holzschliff für Papierherstellung (a) 
Pâtes de bois mécaniques pour 
papier (a) 
Pasta meccanica di legno (a) . . . . 
Houtslijp voorpapiervervaardiging (a) 





























1000 t Ρ (1.393,7) 1.420,8 704,6 






Papierzellstoff (a), (b) 
Pâtes de bois diverses pour la fabrica­
tion des papiers et cartons (a), (b) . 
Cellulosa per carta (a), (b) 
Papiercelstof (a), (b) 
Pâtes de bois diverses pour la fabrica­
































Holzschliff und Zellstoff für Papierher­
stellung (a), (b) 
Pâtes de bois pour papier, total . . . 
Paste di legno per carta 
Houtslijp en papiercelstof voor papier­
vervaardiging 


































Textil­und Chemiefaserzellstoff (a) . . 
Pâtes textiles et à usages chimiques (a) 

























Holzschliff υ. Papierzellstoff, insg. (a) 
Pâtes de bois, total (a) 
Paste di legno, totale (a) 
Houtslijp en papiercelstof, totaal (a) 

































EWG · CEE 1000 t (2.787,5) 2.790,5 1.386,7 1.403,8 
(a) Auf Basis eines Trockengehaltes von 90/100%. 
(b) Einschließlich Zellstoff für Kraftpapier und ­pappe. 
(a) Comptées à 90/100% de matières sèches. 
(b) Y compris pâtes Kraft. 
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Papier­ und Pappenindustrie 
Industries du papier­carton 
ERZEUGNIS ■ PRODUIT 
Strohzellstoff 
Pâtes de paille et pâtes diverses . . . 
Paste di paglia e paste varie . . . . 
Holzschliff und Zellstoffe aller Art . . 
Paste di tutti i generi 
Houtslijp en celstof van alle soorten . . 





Carta da involgere e da imballo (a) . 
Pakpapier 
Papier Kraft et papier d'emballage . 
Carta da giornali 
Courantenpapier 
Druck­ und Schreibpapier (b) . . . . 
Carta da scrivere e da stampa . . . 
Druk­ en schrijfpapier en carton (b) . 































































































































































































































































(α) Einschließlich Strohpapier, 
(b) Ohne Zeitungsdruckpapier. 
(a) Y compris papier pai l le. 
(b) Non compris papier journal . 
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Papier­ und Pappenindustrie 
Industries du papier ­carton 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Papiers minces et spéciaux 
Pappe (unveredelt) 
Cartoni 
Carton feutré, paille, gris, autres . . . 





Panneaux de fibres (b) 
Pannelli di fibra (b) 

















































































































































































































































(α) Ohne Strohpapier. 
(b) Einschließlich Platten aus anderen pflanzlichen Fasern. 
(a) Non compris carton pail le. 




Industrie du caoutchouc 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Enveloppes pour bicyclettes 
Rijwielbuitenbanden (a) 
Pneumatiques pour vélocipèdes . . . 
Personenwagendecken 
Enveloppes pour voitures de tourisme . 
Enveloppes pour véhicules utilitaires . 
Personenwagen­ und Lastwagendecken, 
Enveloppes pour automobiles, total 
Coperture per automezzi 




























































































































































































(α) Einschließlich Motorfahrradreifen. (a) Y compris les enveloppes pour cyclomoteurs. 
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Kautschukindustrie 
Industrie du caoutchouc 
ERZEUGNIS · PRODUIT LAND PAYS 
EINHEIT 




Chambres à air pour bicyclettes 
Rijwielbinnenbanden (b) 


































Personenkraftwagenschläuche . . . . 





















Große und kleine Lastwagenschläuche 
Chambres à air pour véhicules utili­
taires 
Kraftradschläuche 
Chambres à air pour motos, vélomo­




















Chambres à air pour automobiles, 



















































(α) Einschließlich Motorfahrradschläuche. 
(b) Einschließlich Schläuche für Fahrräder mit Hilfsmotor. 
(a) Y compris les chambres pour cyclomoteurs. 
(b) Y compris les chambres pour cycles avec moteur auxi l ia i re. 
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Kautschukindustrie 
Industrie du caoutchouc 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Gegummiede stoffen 
Tissus caoutchoutés 
Maschinenschnüre und Schläuche 
(auch mit Einlage) 
Flach­, Treib­ und Keilriemen . . . . 
Courroies de transmission 
Courroies transporteuses 
Gummischuhwerk 
Chaussures de caoutchouc 
Calzature di gomma 
Semelles, talons et croupons 






























































































































































































Industrie du caoutchouc 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Chirurgische Weichgummiwaren (a) . 
Articles d'hygiène et de chirurgie . . 









































































ERZEUGNIS · PRODUIT 
Schwefelsäure, ber. auf H2SO4 . . . . 
Acide sulfurique à 100% de H2SO/. . . 
Acido solforico, al 100% di H2SO4 . . 
Zwavelzuur, 100% H2SO·. 
Acide sulfurique à 100% de H2SO4 . . 
Ätznatron und Natronlauge, ber. auf 
NaOH 
Soude caustique, à 100% de NaOH . 
Soda caustica, al 100% di NaOH . . 
Soda, ber. auf Na2C03 
Carbonate de soude, à 100% Na2C03 
Schwefelkohlenstoff 



































































































































































































ERZEUGNIS · PRODUIT 
Natr iumsul fa t u. Glaubersalz , ber. 
Solfato d i sodio an id ro 
Potasse caustique à 100% 
Potassa caustica al 100% 
Carbonate de potassium 
Carbonato d i potassio al 4 0 % . . . . 
Chlor 
Acide ch lorhydr ique, solution 
à 100% HCL 
Ac ido c lor idr ico al 100% di HCL . . 
Motorenbenzol υ. gereinigtes Benzol . 
Benzols commerciaux 
Benzolo commerciale 
Benzols moteur et industriel 














































































































69,0 . 67,6 
18,3 ! 20,9 
ι 
! 



























































ERZEUGNIS · PRODUIT L A N D PAYS 
EINHEIT 
UNITÉ 1957 1958 
1958 
I II III IV 
1959 
I 
Reinbenzol . . 
Benzène pur . 
Benzolo puro 
Benzène . . . 
DEUTSCHLAND (B.R.) 1000 t 
FRANCE 1000 t 
ITALIA 1000 t 
NEDERLAND 
¿ BELGIQUE 1000 t 
3 LUXEMBOURG 





159,3 | 36,0 




















1000 t Ρ 












































Gereinigtes Toluol und Reintoluol 
Toluolo commerciale 
e toluolo puro 


























Xy lo l , gerein igt 

































Xy lene. . . 


























ERZEUGNIS · PRODUIT 
Gereinigtes Xylol und Reinxylol . . . 
Xilolo commerciale e xilolo puro . . 
Xylol 
Toluol und Xylol, gereinigt und rein . 
Toluol et xylol, commerciaux et purs . 




Superphosphat, ber. auf P2O5 . . . . 
Superphosphates, à 100% Paus . . . 
Superfosfato, di tutte le origini, 
al 100% P2O5 



























































































































































































































ERZEUGNIS · PRODUIT 
Thomasphosphatmehl, ber. auf P2O5 . 
Scories de déphosphoration, 
100% P2O5 




Engrais azotés, total 
Nitrate d'ammoniaque 
Nitrato ammoniaco 
Sulfate d'ammoniaque de synthèse . . 
Nitrate de chaux 
Nitrato di calcio 


























































1000 t N 
10001 N 
1000 t N 
10001 N 
1000 t N 
1000 t N 
10001 N 
1000 t N 
















































































































































ber. auf 30% H2O2 
Acqua ossigenata (a 100 volumi) . . . 
































































































































































































ERZEUGNIS · PRODUIT 
Formaldehyd, ber. auf 100% 
Formaldeide (al 100% di HCHO). . . 
Reinglycerin und Dynamitglycerin . . 
Glycerine 
Glycérine 
Methylalkohol, roh, ber. auf 100% . . 
Alcool méthylique de synthèse . . . . 
Lacke, Anstrichmittel, Verdünnungen, 

















































































































































































































ERZEUGNIS · PRODUIT 
Colorants organiques 
Colori organici sintetici 
Spachtelkitte und Kitte für 
Mastics (spéciaux et vitriers) 
Tanins synthétiques 
Knochenleim 







































































































































































ERZEUGNIS · PRODUIT 
Hautleim, Lederleim u. techn. Gelatine 
Colle de peau et gélatine 
Colle di pelle e gelatine 
Resine viniliche 
Phenolpreßmassen 
Poudre à mouler phénoplaste . . . . 
Polveri da stampaggio, fenoMche . . . 
Polyvinylchlorid 
Chlorure de polyvinyle 
Cloruro dl polyvinyle 
Plastische Massen auf Phenol­ und 
Matières plastiques phénoliques et 
















































































































































ERZEUGNIS · PRODUIT 
Celluloïd 
Kunststoffe aus Zellulosederivaten . . 
Produits dérivés de la cellulose. . . . 
Prodotti derivati della cellulosa . . . 
Produits dérivés de la cellusose. . . . 
Kondensationsprodukte 
Produits de condensation 
Prodotti di condensazione 
Kondensatieprodukten 























































































































Industrie der Steine und Erden, Keramikindustrie 
Industrie des matér iaux de construction et des produits céramiques 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Marmor­Roh blocke 
Marbre (blocs bruts) 
Marbre (blocs) 
Kalkstein, roh 
Quarzsand, gemahlen, ungemahlen 
Sables siliceux pour verrerie et cé­
Dachschiefer, roh und zugerichtet . . 
Ardoises de couverture 







































































































































































































































Industrie der Steine und Erden, Keramikindustrie 
Industrie des matér iaux de construction et des produits céramiques 
ERZEUGNIS · PRODUIT LAND PAYS 
EINHEIT 








































































Zement und zementähnliche Binde­
mittel 

























































Betonrohre aller Art . . . 












1.431 252 364 
570 
415 400 322 
Asbestzementwaren (a) 
























(a) Auf 6 mm Plattenstärke umgerechnet. 
94 
(a) Ramené à 6 mm d'épaisseur. 
Industrie der Steine und Erden, Keramikindustrie 
Industrie des matér iaux de construction et des produits céramiques 
ERZEUGNIS · PRODUIT LAND PAYS 
EINHEIT 




Platten aus Asbestzement (a) . . . 













28.791 6.405 6.525 7.846 8.015 7.897 
Kalk (kohlensaurer, gebrannter und 
hydraulischer Kalk) 
Chaux hydrauliques (b) 
Calcare mernoso per calce idraulica . 












































































Voll­ und Hohlblocksteine aus 
Trümmerverwertung . . . 












857 121 232 280 224 175 
Mauerziegel (Vollziegel) (c) . . . . 










































(a) Auf 6 mm Plattenstärke umgerechnet. 
(b) ZerdrUckungswiderstand unter 100 kg pro cm/2. 
(c) 1 cbm entspricht 410 Steinen in Normalformat (24x11,5x7,1 cm). 
(a) Ramené à 6 mm d'épaisseur. 
(b) Résistance à l'écrasement inférieure à 100 kg par cm1. 
(c) 1 m3 correspond à 410 briques du format normal (24x11,5x7,1 cm). 
95 
Industrie der Steine und Erden, Keramikindustrie 
Industrie des matér iaux de construction et des produits céramiques 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Metselstenen, waalformaat 
Briques ordinaires de forme waalvorm 
Briques perforées et briques creuses 
Mauerziegel und Lochziegel 
Briques pleines, perforées 
Tavelle 
Holle bakstenen voor vloeren . . . . 
Hourdis 
Normale dakpannen 
Röhren und andere Kanalisations­
artikel aus Steinzeug 
Tuyaux de grès 
Draineerbuizen (rechte buizen) . . . 




































































































































































































(α) 1956 (α) 1956 
96 
Glasindustrie 
Industrie du verre 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Flachglas (ohne Spiegelglas) . . . . 
Verre plat (glaces exclues) 
Tafelglas (naturfarbig) 
Gußglas (naturfarbig) Drahtglas . . 
Hohlglas für Laboratorien und Kran­
Verrerie de laboratoire et d'hygiène . 
Glaskolben (ohne Ausrüstung) für 










































































































































































Industrie du verre 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Glaskolben für Isolierfl. und ­Behälter, 
Glas in Stangen, Stäben, massiven 
Kugeln 











































Industrie des métaux 













































































Warm­ und kaltgewalzte Bleche . . . 
Tôles laminées à chaud et à froid . . 
Lamiere laminate caldo e a freddo 
Platen (warm­ en koudgewalst) . . . 
Tôles laminées à chaud et à froid . . 







































































Weißblech, Weißband, verzinnte und 
überzogene Bleche 
Fer blanc, tôles étamées et revêtues . . 
Banda, lamiere stagnate e rivestite . . 
Blik, vertinde en beklede platen . . . 






























































Walzdraht in Ringen 
Acier: fil machine en couronne 
Vergella in matasse 
Walsdraad in ringen 
Acier: fil machine en couronne 
































































Nahtlose Stahlröhren und geschweißte 
Rohre 
Tubes d'acier (b) 
Stalen buizen 












































(α) Einschließlich Saar land. 
(b) Einschließlich Flaschen, die aus Stahlröhren hergestellt werden. 
(a) Y compris la Sarre. 
(b) Y compris bouteilles obtenues à par t i r de lubes d'acier. 
99 
Metall­Industrie 
Industrie des métaux 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Acier: tubes sans soudure (a) . . . . 
Halbzeug aus Aluminium und 
Aluminium: laminés, profilés, tubes . . 
Halbzeug aus Kupfer und Kupfer­
Cuivre: bandes, plaques, planches . . 
Halbzeug aus Blei und Bleilegierungen 
Demi­produits en plomb 
Halffabrikaten ν. lood en lood­
legeringen 
Halffabrikaten v. lood en loodlegerin­

























































































































































(α) Einschl. Flaschen, die aus Stahlröhren hergestellt werden. 
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(a) Y compris bouteilles obtenues à partir de tubes d'acier. 
Maschinenbau 
Construction de machines 
ERZEUGNIS · PRODUIT LAND PAYS 
EINHEIT 





spanabhebenden Formung . . . . 
Machines­outils travaillant par en­

























Machines­outils travaillant par défor­























Holzbe­ und ­verarbeifungsmaschinen 























Hütten­ und Walzwerkseinrichtungen. 



















































Construction de machines 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Maschinen und Einrichtungen für den 
Matériel spécial pour mines (a). . . . 
Maschinen für die Bauwirtschaft (b) . 
Matériel de génie civil et travaux 
Baustoff­, Keramik­ und Glasmaschinen 
Matériel pour la préparation des ma­
tériaux (c) et pour les industries de 
la céramique et du verre 
Einzelapparate und ­maschinen für die 
chemische und verwandte Industrie 
Machines pour l'industrie chimique . . 
Papier­ und Druckereimaschinen . . 
Machines pour les industries du papier, 








































































































































(a) Ausschließlich Stützen, elektrischen Materials und einiger anderer, wie bei­
spielsweise der Kompressoren. 
(b) Einschließlich Metallverschalungen und ­geruste. 
(c) Einschließlich für den chemische und verschiedene andere Industrien. 
(a) A l'exclusion des cadres de soutènement, du matériel électrique et de certains 
autres, comme les compresseurs. 
(b) Y compris les coffrages et échafaudages métalliques. 
(c) Y compris pour l'industrie chimique et divers. 
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Maschinenbau 
Construction de machines 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Masch. υ. Apparate für die Zucker­ und 
Getränkeindustrien, Brauereien, 
Machines pour la sucrerie, raffinerie, 
distillerie, malterie, brasserie . . . 
Müllereimaschinen und ­anlagen (auch 
für Oelmüllereien und die Speisefett­
Machines p. minoteries et traitement 
des céréales, graines fourragères et 
Textilmaschinen, einschl. Zubehörteile 
Matériel textile 
Machines textiles et matériel connexe . 
Dampfturbinen, Kessel­ υ. Kolben­
Machines à vapeur, turbines à vapeur 












































































































































(a) Ohne solche für Kraftfahrzeuge und Straßenzugmaschinen. (a) A l'exclusion de ceux pour automobiles et tracteurs routiers. 
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Maschinenbau 
Construction de machines 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Krane, Hebezeuge, Aufzüge und ma­
schinelle Einricht. für Bühnen, stetige 
Förderer (a) 
Matériel de levage et de manutention, 
Kleinhebezeuge und handbetriebene 
Matériel de manutention de série . . 
Krane, Hebezeuge, Förderer 
aller Art (a) 
Mat. et appar. de levage et de 
manutention 
Appareils de levage, manutention et 
Machines à coudre (b) 
Schreibmaschinen 

























































































































































(α) Ohne solche für den Bergbau. 
(b) Industr ie­und Haushaltsnähmaschinen. 
(c) Ohne Schreibmaschinenwagen. 
(a) A l'exclusion de ceux pour l'industrie minière. 
(b) Familiales et industrielles. 
(c) Non compris les chariots des machines à écrire. 
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Maschinenbau 
Construction de machines 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Macchine calcolatrici 
Büromaschinen, insgesamt (a) . . . . 
Macchine da scrivere e macchine 
Maschinen und Geräte für die Boden­
Machines pour la préparation du sol . 
Masch. υ. Geräte für die Saat­ u. Pflan­
zenpflege, Düngung u. Pflanzenschutz 
Semoirs et distributeurs d'engrais, ap­
pareils de traitement antiparasitaire 






























































































































(α) Schreib­, Rechen­ und Buchungsmaschinen, Registrier­ und Kontrollkassen, 
Vervielfältigungs­ und Adressiermaschinen, ausschließlich sonstige Büroma­
schinen, Zubehör, Einzel­ und Ersatzteile. 
(b) Ohne Zubehör, Einzel­ und Ersatzteile. 
(a) Machines à écrire, à calculer, machines comptables, caisses enregistreuses et 
de contrôle, machines multiplicatrices et adressographes, à l'exclusion des 
autres machines de bureau, accessoires et pièces de rechange. 
(b) Sans accessoires ni pièces de rechange. 
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Maschinenbau 
Construction de machines 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Ernteaufbereitungsmaschinen 
(Dreschmaschinen usw.) (a) . . . . 
Batteuses et matériel de bat tage . . . 
Milchwirtschaftl iche Maschinen . . . . 
Maschinen und Geräte für die Hofwi r t ­
Matér ie l pour l ' intérieur de la 
ferme (a), (b) 
Ackerschlepper: Einachsschlepper υ. 
andere einachsige Motorgeräte (a) . 
Motoculteurs et mototreuils 
Ackerschlepper: Dre i ­ und V i e r r a d ­
schlepper, einschl. Raupenschi, (a) 
Tracteurs agr ico lesà roues età chenilles 




























































































































(α) Ohne Zubehör, Einzel­ und Ersatzteile. 
(b) Einschließlich Sortiermaschinen sowie Geräte der Hühner­ und Bienenzucht. 
(c) Nur Einachsschlepper. 
(d) Nur Radschlepper. 
(a) Sans accessoires ni pièces de rechange. 
(b) Y compris tarares et trieurs, matériel avicole et apicole. 
(c) Motoculteurs seulement. 
(d) Tracteurs à roues seulement. 
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Maschinenbau 
Construction de machines 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Land­ und milchwirtschaftliche 
Maschinen, insgesamt (a) . . . . 









































ERZEUGNIS · PRODUIT LAND PAYS 
EINHEIT 





















































Elektro­Waschmaschinen für Haushalte 
Machines à laver électriques 
Lavatrici elettriche 











































































Elektrische Kühlschränke und Truhen 
(Vitrinen) bis 250 Liter Inhalt . . 






























































ERZEUGNIS · PRODUIT LAND PAYS 
EINHEIT 




Elektrische Geräte zum Bereiten und 
Warmhalten von Speisen . . . . 
Scaldapiatti e scaldavivande. . . . 















680 830 737 360 634 
Elektr. Raumheizgeräte und 
­einrichtungen 

















1.068 1.208 1.022 764 924 
Bügeleisen . . 
Ferri da stiro . 















1.786 1.624 1.772 2.071 1.703 
Rundfunkempfangsgeräte 
Récepteurs radio . . . . 
Apparecchi radio . . . 






































































ERZEUGNIS · PRODUIT 
Elektromotoren und Generatoren . . . 
Machines électriques tournantes . . . 
Akkumulatoren und Batterien . . . . 
Accumulateurs 
Elektrische Glühlampen (Allgebrauchs­
Lampes électriques d'éclairage. . . . 
Lampade elettriche 
Lampes électriques d'éclairage. . . . 
Empfänger­ und Verstärkerröhren . . 













































































































































(b) Akkumulatoren: 1000 Ampere­Stunden­Element. 
(c) Batterien: Zinkverbrauch in Tonnen. 
(a) 1956. 
(b) Accumulateurs: milliers d'ampères­heures éléments. 




Construction de matériel de transport 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Personen­ und Kombinationskraft­
wagen 
Voitures particulières et commerciales. 
Autovetture (per uso civile) 
Personen­ en combinatie­auto's . . . 
Voitures de tourisme 
Véhicules utilitaires (d) 
Veicoli industriali (d) 
Bedrijfsauto's (d) 






Cyclomoteurs (moteurs jusqu'à 50 cm3) 
Hulpmotorrijwielen 
Krafträder von 50 bis 100 cem Zylinder­





















































































































































































































































(b) In der französischen Statistik stehen die Produktionszahlen von Kraftfahrzeugen 
¡n der Unterteilung, die in den übrigen Ländern gegeben w i rd (Personen­ und 
Kombinationskraftwage η einerseits und Nutzfahrzeuge andererseits), nur 
¡ährl ich zur Verfügung; in den Vierteljahrszahlen hingegen sind die Kombi­
nationskraftwagen zum Teil in den Nutzfahrzeugen enthalten. 
(c) Ohne die in Belgien und den Niederlanden montierten Automobile. 
(d) Straßenrugmaschinen nicht einbegriffen. 
(e) 1956. 
(f) Ohne die Montage, welche ca. 5% der gesamten Produktion ausmacht. 
(a) Assemblage. 
(b) Les chiffres de production groupant voitures de tourisme et voitures commer­
ciales d'un côte, voitures utilitaires de l 'autre, ne sont disponibles que pour 
l'année entière; dans les chiffres trimestriels, les voitures commerciales sont pa r 
contre partiellement comprises dans les voitures util itaires. 
(c) Total sans les automobiles montées en Belgique et aux Pays Bas. 
(d) Non compris les tracteurs routiers. 
(e) 1956. 
(f) Sans la production des monteurs, estimée à 5% environ. 
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Fahrzeugbau 
Construction de matériel de transport 
ERZEUGNIS · PRODUIT 
Krafträder mit einem Zylinderinhalt 
Motocyclettes (moteurs de plus de 
1 25 cm3) 
Krafträder aller Art (ohne Mopeds) . 
Motocycles tous types (cyclomoteurs 
Motoveicoli (excl. biciclette a motore) . 
Motorrijwielen (excl. hulpmotor­
Lokomotiven mit elektrischem Antrieb 
Locomotives électriques 
Locomotive elettriche F.S., elettromotrici 
e automotrici a combustione . . . . 
Lokomotiven mit Kolbenverbrennungs­
Locomotives Diesel électriques . . . . 












































































































































































(a) Mit mechanischer, elektrischer und hydraulischer Kraftübertragung. 
(b) 1956. 




Construction de matériel de transport 
ERZEUGNIS ■ PRODUIT 
Carrozze, rimorchi, bagagliai e postali 
F.S 
Güter, Kessel­ und Behälterwagen, 
Kühl­und Arbeitswagen 
Wagons 
Reisezugwagen und Güterwagen . . 
Voitures voyageurs et wagons . . . . 
Voitures voyageurs et wagons . . . . 
Ackerwagen, luftbereift 
Véhicules agricoles 
Vom Stapel gelassene Schiffe (b) . . . 
Navires marchands lancés (b) . . . . 
Navi mercantili varate (b) 
Van stapel gelopen schepen (b) . . . 
Navires marchands lancés (b) . . . . 
Vom Stapel gelassene Schiffe (b) . . . 
Navires marchands lancés (b) . . . . 
Navi mercantili varate (b) 
Van stapel gelopen schepen (b) . . . 



















































































































































































































































(b) Mit Maschinen versehene Schiffe von 100 BRT und mehr. 
(a) 1956. 
(b) Navires de 100 tonnes brutes à l'exclusion des navires non munis de machines. 
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Feinmechanische und Uhrenindustrie 
Mécanique de précision et horlogerie 
ERZEUGNIS ■ PRODUIT 
Groß­ und Schnellwaagen 
Instruments de pesage 
Wasserzähler 



































































I j II 


























(a) Ohne technische und Turmuhren. 
(b) Ohne Armband­ und Taschenuhren. 
(a) Non compris les horloges techniques et horloges pour tours. 





Industrie du bâtiment 
ERZEUGNIS ■ PRODUIT 
Genehmigte Wohn­ und Nichtwohn­
Logements autorisés 
Abitazioni progettate (a) 
Woningen waarvoor bouwvergunning 
Pièces, dans logements autorisés . . . 
Vani, nelle abitazione progettate . . 
Fertig gestellte Wohnungen . . . · . . 
Construzione di abitazione edilizia . . 
















































































































(a) Die Angaben beziehen sich auf ungefähr 60% (Italien) bzw. 97% (Niederlande) 
der gesamten Bautätigkeit. 
(a) Les données pour ces deux pays ne se rapportent pas au total de la construction 





TABLE DES MATIERES 
Vorwor t 
Ze ichenerk lärung 






UEBL-Be lg ien 
U E B L - L u x e m b u r g . . . 
Gemeinschaft 
2. Te i l : Produkt ionsangaben 
Nahrungs- und Genußmittel industr ie . . 




Kunstfasern und synthetische Fasern 
W i r k e r e i und Strickerei 
Bekleidungsindustr ie 
Oberbek le idung für Herren 
Oberbek le idung für Damen 
Arbei tsk le idung 
Leibwäsche 
Lederindustr ie 
Leder nach A r t und Verwendung . . . 
Schuhe 
Papier- und Pappenindustr ie 
Holzschliff und Zellstoff 
Papier und Pappe 
Papier- und Pappenerzeugnisse . . . 
Kautschukindustr ie 

































1ère par t ie : Indices de la product ion industriel le 
Résultats 




UEBL-Be lg i que 
U E B L - L u x e m b o u r g 
Communauté 
2e par t ie : Données sur la product ion 




Autres fibres végétales 
Fibres artif icielles et synthétiques 
Bonneterie 
Industrie du vêtement 
Vêtements pour hommes 
Vêtements pour dames 
Vêtements de t rava i l 
Sous-vêtements 
Industrie du cuir 
Cuirs selon l 'or ig ine et selon l 'emploi 
Chaussures 
Industries du papier-car ton 
Pâtes de bois 
Papier et carton 
Articles en papier ou carton 
Industrie du caoutchouc 






TABLE DES MATIERES (suite) 
Chemische Industrie 
Mineral ische Grundstoffe 
Teererzeugnisse 
Stickstofferzeugnisse und -dünger 
Verschiedene Erzeugnisse, Farbstoffe, T in te. . . 
Klebstoffe und Kunststoffe 
Industrie der Steine und Erden, Keramik indust r ie 
Steine und Erden, Ka lk , Gips, Zement 
Keramische Erzeugnisse 
Glasindustr ie 
Metal l industr ie 
Eisen und Stahl 
NE-Metal le 
Maschinenbau 
Maschinen für die Industrie 
Büro- und Haushaltsmaschinen 
Landwirtschaft l iche Maschinen 
Elektrotechnische Industrie 
Haushaltsgeräte 
Geräte für die Industrie 
Geräte für Industrie und Haushalt 
Fahrzeugbau 
Kraf t fahrzeuge und Fahr räder 
Eisenbahnmaterial und Schiffbau 































Produits minéraux de base 
Dérivés du goudron 
Produits azotés et engrais 
Produits divers, pigments, encres 
Colles et plastiques 
Industrie des matér iaux de construction et des pro-
duits céramiques 
Produits de carr ières, ciment, chaux, p lât re 
Produits céramiques 
Industrie du verre 
Industrie des métaux 
Métaux fer reux 
Métaux non-ferreux 
Construction de machines 
Machines pour l ' industr ie 
Machines de bureau, de ménage 
Machines agricoles 
Construction d 'appare i l s électriques 
Appare i ls à usage domestique 
Appare i ls à usage industriel 
Appare i ls à usage mixte 
Construction de matériel de t ranspor t 
Automobi les, motocycles et bicyclettes 
Construction fe r rov ia i re et navale 
Mécanique de précision et hor loger ie 
Industrie du bâtiment 
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